
In dieser Ausgabe:

Buchsi ����������������������������������

Waldspielplatz Lööliwald:  

Der erneuerte, naturnahe 

Spielplatz wurde feierlich 

eröffnet.�

� Seite 3

Buchsi ����������������������������������

Bundesfeier: Rollstuhlsport-

Legende Heinz Frei hielt  

eine äusserst inspirierende 

Festrede.�

� Seite 7

Region����������������������������������

Pumptrack: Am 12. Septem-

ber steigt das grosse Eröff-

nungsfest für den «EWK-Park 

Niederönz-Buchsi».�

� Seite 9

Region / Gewerbe����������������

Nicht weniger als 16 Lehr- 

abgängerinnen und -abgänger 

wurden vom HGV für ihre 

Leistungen geehrt.�

� Seite 13

Sport������������������������������������

Der Tagessieg am Silberhelm-

schiessen in Oberönz geht 

dieses Jahr an einen einheimi-

schen Schützen.�

� Seite 17

GZ A • 3360 Herzogenbuchsee� Nr. 8 / 2026

169. Jahrgang
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Ortsplanungsrevision: Mitwirkung

Die letzte ordentliche Revision 

der baurechtlichen Grundord-

nung der Gemeinde Niederönz 

wurde 2011 genehmigt. 2019 er- 

folgte eine Teilrevision, um über-

geordnete Vorgaben umzusetzen 

(u.a. Einführung der Gewässer-

räume). Wichtige Themen wie 

die Siedlungsentwicklung nach 

innen und die haushälterische 

Bodennutzung wurden damals 

nicht behandelt und werden nun 

im Rahmen einer Gesamtrevi-

sion angegangen.

Wie der Gemeinderat informiert, 

zeige nun in einem ersten Schritt 

das sogenannte Raumentwick-

lungskonzept REK auf, wie sich 

Niederönz künftig in den Berei-

chen Siedlung, Verkehr und Mo- 

bilität, Landschaft und Umwelt 

sowie Klima entwickeln soll. Das 

Raumentwicklungskonzept REK 

ist ein behörden-verbindliches 

Instrument und dient als stra

tegische Grundlage für die wei

teren Planungen der Gemeinde, 

insbesondere für den grundei-

gentümerverbindlichen Zonen-

plan und das Baureglement.

Mitwirkung

Gegenwärtig läuft die öffentli- 

che Mitwirkung. Noch bis am  

25. September liegt der Entwurf 

zum Raumentwicklungskonzept 

REK am Schalter der Gemeinde-

verwaltung zur Einsichtnahme 

und Stellungnahme auf. Sämtli-

che Unterlagen sind auch auf der  

Internetseite www.niederoenz.ch 

verfügbar. (gdn/buz)

mobiliar.ch/herzogenbuchsee

Liebe Mobiliar…

Aus Raum wird Traum.
Steffen Raumkonzepte AG

Bernstrasse 14
CH - 3360 Herzogenbuchsee

062 956 11 56 | www.steffen-rk.ch

Aus Raum wird Traum.
Steffen Raumkonzepte AG

Bernstrasse 14
CH - 3360 Herzogenbuchsee

062 956 11 56 | www.steffen-rk.ch

Blick auf Niederönz, wo die Ortsplanung überarbeitet wird. Gegenwärtig läuft die Mitwirkung für das Raumentwicklungskonzept REK (Bild: mwh)

Treffpunkt Werk�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

Am Freitag/Samstag, 11./12. 

September findet im Oberaargau 

die zweite Auflage von «Treff-

punkt Werk» statt. An zwei 

Tagen präsentieren sich die 30 

teilnehmenden Betriebe in ihren 

eigenen Werken und bringen so 

Publikum, Fachkräfte und junge 

Menschen auf der Suche nach 

einem Lehrberuf zusammen. Ins-

gesamt können 45 Lehrberufe 

aus 15 Branchen hautnah erlebt 

werden, direkt am Ort des Ge- 

schehens, oftmals von Lernen-

den selbst vermittelt. 

Eine spezielle Attraktion haben 

sich die vier in Herzogenbuchsee 

ansässigen Firmen BestLight, 

HSH Handling Systems, Steffen 

Raumkonzepte und die Schreine-

rei Glutz ausgedacht. Sie laden 

die Besuchenden ein, ein eigenes 

Duftlämpli zu bauen. Die dazu 

notwendigen Einzelteile werden 

bei allen vier Firmen gesammelt 

und montiert. (buz)
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Die regionale Wirtschaft präsentiert sich der Öffentlichkeit



Raiffeisenbank 
Wasseramt-Buchsi

Kennsch die Legände?
Remo Hodel begegnet Ihnen ehrgeizig, 
glaubwürdig und kompetent – persönlich in 
Herzogenbuchsee.

Remo Hodel
Teamleiter Kundenberatung
raiffeisen.ch/wasseramt-buchsi/legende
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Einwohnergemeinde / Burgergemeinde��������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

Waldspielplatz Lööliwald eingeweiht – eine gute Sache für alle

Mit einer schlichten Feier am 

Samstagmorgen, 8. August, ist 

der neu gestaltete Spielplatz  

im Lööliwald eingeweiht wor- 

den. Vertreter der Einwohner- 

sowie der Burgergemeinde blick- 

ten in einem exemplarisch kur- 

zen Rundgespräch nochmals zu- 

rück auf die Entstehung und 

Realisierung des Projektes, das 

gleich mehrfach als ganz spe- 

ziell bezeichnet werden muss: 

zum einen die naturnahe Gestal-

tung mit insgesamt über 10 Ku- 

bikmetern Tannen- und Eichen-

holz aus den Buchser Burger-

wälder und zusätzlich rund 30 

Kubikmetern Holzhackschnitzel 

als Fallschutz, und zum andern 

die nicht gerade einfache Ent-

stehungsgeschichte und Bewil- 

ligungsphase, mussten doch in 

Zusammenarbeit mit den zu- 

ständigen kantonalen Stellen 

Die zur Eröffnung erschienenen Kinder nahmen sofort Beschlag vom neuen Spielplatz.

zahlreiche Abklärungen getrof-

fen und Bedingungen eingehal-

ten werden. So ist beispiels-

weise Betonieren im Wald nicht 

erlaubt, weshalb der Spielplatz 

weder eine Schaukel, noch eine 

Rutschbahn aufweist. Dafür re- 

gen die massiven Baumstämme 

und Holzklötze die Fantasie der 

Benützenden so richtig vielfältig 

an.

Spielplatz mit Brätlistelle

Realisiert wurde auch eine wun- 

derschöne Grillstelle, die aller-

dings bei der aktuell herrschen-

den Trockenheit (noch) nicht be- 

nützt werden darf.

Anstatt das obligate Stoffband zu durchschneiden sägen Gemeinderätin Ruth Sager und Bur-

gerpräsident Hans-Jörg Moser ein massives Stück Eichenholz zur Eröffnung entzwei.

HERZOGENBUCHSEE
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Reparieren statt wegwerfen!

Samstag, 26. September 2026

10 – 15 Uhr

Erdgeschoss Kornhaus

Infos: repkafi.buchsi@quickline.ch

Internet: www.repair-cafe.ch

Agenda September 2026

Dienstag	   1. Sept. 	 Grünabfuhr Herzogenbuchsee

Donnerstag	   3. Sept.	 Kehrichtabfuhr 

Freitag	   4. Sept.	 Grünabfuhr Oberönz

Montag	   7. Sept.	 Sprechstunde mit der Gemeindepräsidentin (17 – 18 Uhr) 

Dienstag	   8. Sept. 	 Grünabfuhr Herzogenbuchsee

Donnerstag	 10. Sept.	 Kehrichtabfuhr

Freitag	 11. Sept.	 Grünabfuhr Oberönz

Dienstag	 15. Sept.	 Grünabfuhr Herzogenbuchsee

Donnerstag	 17. Sept.	 Kehrichtabfuhr

Freitag	 18. Sept.	 Grünabfuhr Oberönz

Dienstag	 22. Sept.	 Grünabfuhr Herzogenbuchsee

Donnerstag	 24. Sept.	 Kehrichtabfuhr

Freitag	 25. Sept.	 Grünabfuhr Oberönz 

Samstag	 26. Sept.	 Repair Café (10 – 15 Uhr; Kornhaus)

Sonntag	 27. Sept.	 Eidg. Abstimmung

Dienstag	 29. Sept.	 Grünabfuhr Herzogenbuchsee

Schulferien	 Herbstferien vom Samstag, 19. September, bis Sonntag, 11. Oktober

Offizielle Information
Gemeinde Herzogenbuchsee

Die Verantwortung für die Texte 
und Inhalte dieser Seite liegt 

grundsätzlich bei den Zuständigen 
der Gemeinde Herzogenbuchsee.

Alles über Buchsi:

Wasserversorgung untere Oenz ��������������������������������������������������������

Bewässerungsverbot

Damit trotz der anhaltenden 
Trockenheit eine ausreichende 
Reserve an Trink- und Lösch-
wasser zur Verfügung steht, hat 
die Wasserversorgung untere 
Oenz Massnahmen zur Senkung 
des Trinkwasserverbrauchs be- 
schlossen. Davon betroffen ist 
auch der Buchser Ortsteil Ober-
önz. Ein sparsamer Umgang mit 
Trinkwasser ist aber auch in 
Rest-Buchsi angebracht.

Damit eine ausreichende Re- 

serve an Trink- und Löschwas-

ser zur Verfügung steht, hat der 

Gemeindeverband Wasserver-

sorgung an der unteren Oenz 

Mitte August eine Reihe von 

Masssnahmen beschlossen: 

• Das Waschen von Fahrzeuge 

und das Füllen von Swimming

pools (auch kleine Bassins) 

sind verboten. 

• Gemüsegärten dürfen nur mit 

Giesskannen gegossen wer- 

den, da so der Wasserver-

brauch besser reguliert wer- 

den kann. Regenwasser darf 

mit einem Schlauch ausgetra-

gen werden. 

• Das Giessen von Pflanzen, 

Rasen- und Grünflächen (mit 

Ausnahme von neu ange-

pflanzten Flächen) mit Trink-

wasser ist verboten (Ausnah- 

me Regenwasser). 

• Die Bewässerung von Sport-

plätzen muss soweit reduziert 

werden, dass die Anlagen kei- 

nen Schaden nehmen. 

• Die Bewässerung mit Trink-

wasser der Pflanzenkübel und 

Rabatten (Wechselflor) sind 

einzustellen. 

Regenwasser nutzen

Dagegen darf das bei den Liegen-

schaften und Grundstücken ge

fasste Regenwasser genutzt wer- 

den. Und weiter schreibt die  

Wasserversorgung untere Oenz: 

«Grundsätzlich gilt es, den Was-

serverbrauch überall zu senken 

bzw. einzustellen, sofern dieser 

nicht zwingend notwendig ist.» 

Der Verbandsvorstand hofft, mit 

diesen Massnahmen den Trink-

wasserverbrauch zu senken, die 

Ressourcen und Anlagen zu scho

nen und so der Wasserknappheit 

entgegenwirken zu können.  

Bis auf Widerruf

Sobald sich die Situation verbes-

sert, will der Verbandsvorstand  

die Verbote auf die Empfehlun-

gen zurücksetzen oder je nach 

Situation gleich ganz aufheben. 

Das war bis Redaktionsschluss 

aber nicht der Fall.

Der Gemeindeverband Wasserversor- 

gung an der unteren Oenz besteht aus 

folgenden Gemeinden:

Bettenhausen, Berken, Heimenhausen, 

Herzogenbuchsee (Ortsteil Oberönz), 

Inkwil und Niederönz. 

Herzogenbuchsee: Empfehlungen zum Umgang mit Trinkwasser

Die Sommer-Hitze und die ausbleibenden Niederschläge belasten die Wasserreserven  

nicht nur bei der Wasserversorgung an der unteren Oenz, sondern auch in Herzogen-

buchsee. Aufgrund der genügenden Versorgung mit Quell- und Grundwasser steht der 

Gemeinde Herzogenbuchsee derzeit noch genügend Wasser zur Verfügung. 

Aber auch hier: Aufgrund der Trockenheit ist das Grundwasserniveau allerdings tiefer 

als für diese Jahreszeit üblich. Entsprechend bittet der Gemeinderat die Bevölkerung, 

sparsam mit Wasser umzugehen. 

Mit folgenden Massnahmen kann ein wertvoller Beitrag zum verantwortungsvollen 

Umgang mit Trinkwasser geleistet werden:

– Das Füllen von Swimmingpools und das Autowaschen vermeiden.

– Das Giessen von Pflanzen und Grünflächen mit Trinkwasser auf ein absolutes 

Minimum reduzieren.

– Gemüsegärten nur mit der Giesskanne giessen; der Wasserverbrauch ist auf diese 

Weise besser regulierbar.

Die Gemeinde setzt folgende Massnahmen um:

– Die Bewässerung der Sportplätze wird so weit reduziert, dass die Anlagen keinen 

Schaden nehmen.

– Die Pflanzenkübel, Rabatten (Wechselflor) und neu angepflanzte Flächen werden 

im üblichen Unterhaltsrhythmus gegossen; ebenso die neu gepflanzten Bäume.
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Herzliche Gratulation

Im August feierte eine Buchserin  

einen besonderen Geburtstag.  

Klara Maurer

wurde am 13. August 95-jährig.

Hinweis: Wünschen Sie keine  

Veröffentlichung Ihres runden 

Geburtstags in der Buchsi Zytig?  

So melden Sie dies bei der Gemein-

deverwaltung (Bernstrasse 2;  

3360 H‘buchsee; Tel. 062 956 51 11; 

info@herzogenbuchsee.ch). 

Veröffentlicht werden gemäss der 

geltenden Praxis Jubilarinnen und 

Jubilare, die 90, 95 oder 100 Jahre 

alt werden. Ab 100-jährig wird jedes 

Jahr öffentlich gratuliert.

Feuerverbot�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

Weiterhin Waldbrandgefahr

Im Verwaltungskreis Oberaar- 

gau gilt weiterhin ein Feuerver-

bot im Wald und in Waldesnähe 

(Mindestabstand 50 Meter). Wie 

die kantonalen Behörden mit-

teilten, liegt die Gefahrenstufe 

trotz der Niederschläge der ver-

gangenen Tage nach wie vor auf 

der Stufe 4 «gross». 

Stand Redaktionsschluss gilt 

damit im nördlichen Kantonsteil 

weiterhin ein Feuer- und Feuer-

werksverbot im Wald. Ausser-

halb der Verbotszonen ist Feuer 

nur mit grösster Vorsicht zu ent-

fachen; bei Wind ganz darauf 

verzichten. Alle Feuer immer beo- 

bachten und Funkenwurf sofort 

löschen. Raucherwaren nie acht-

los wegwerfen. Wie in der Mittei-

lung weiter steht, wird die Situ-

ation durch das Amt für Wald 

und Naturgefahren Ende August 

neu beurteilt. 

Pilzkontrolle �����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

Pilzsammler warten sehnlichst auf Regen

Die gegenwärtige Trockenheit 

setzten den Pilzen zu. Die Wäl- 

der im Mittelland sind praktisch 

leer. Damit sich die Lage bes-

sert, braucht es zuerst eine Wo- 

che Dauerregen, anschliessend 

nochmals eine bis zwei Wochen 

Wartezeit, bis die Pilze aus dem 

Boden «schiessen».

Vorerst keine Pilzkontrolle

Auf Grund der aktuellen Man-

gellage ist die offizielle Pilzkon-

trolle in Herzogenbuchsee (je- 

weils am Mittwoch und Sonn-

tag) noch geschlossen. Wer doch 

Pilze findet und diese kontrollie-

ren möchte, kann sich direkt bei 

den Pilzkontrolleurinnen Mari-

anna Schenk oder Nadja Meyer 

melden, um einen Extratermin 

zu vereinbaren (062 961 24 62 

oder 077 215 17 42; E-Mail: 

schenk.kurt@besonet.ch)

Hoffen auf die Herbstsaison

Auch der Verein für Pilzkunde 

Herzogenbuchsee und Umge-

bung hofft natürlich auf eine 

(doch noch) ergiebige Pilzsaison 

im nahenden Herbst, stehen 

doch noch einige Aktivitäten auf 

dem Programm des Vereins: im 

Zweijahres-Rhythmus findet in 

diesem Jahr nämlich in Herzo-

genbuchsee wieder eine Pilzaus-

stellung statt, und zwar am 

ersten Oktoberwochenende; da- 

zu wird für interessierte Pilz-

sammler und solche die es wer- 

den wollen ein dreiteiliger Pilz-

Kurs angeboten, geleitet durch 

die seit diesem Jahr in Buchsi 

neu zuständige Pilzkontrolleu-

rin Nadja Meyer-Schenk, und 

zwar jeweils am Samstag, 10., 

17. und 24. Oktober (je von 

13.30 – 17.30 Uhr). Infos dazu 

unter: www.pilznerd.ch.

Zudem findet am 27. September 

2026 zum zweiten Mal in der 

Schweiz der «Tag der Pilze» 

statt, ein Aktionstag, der in 

Europa schon seit zehn Jahren 

jeweils Ende September began-

gen wird, und mit dem das Be- 

wusstsein für die wichtige Rolle 

von Pilzen im Ökosystem Wald 

gefördert werden soll.

Reiche Pilz-Ausbeute: Hier war es wohl nicht so trocken wie in diesem Sommer.

Tipps für Pilzsammler

–  Schonzeiten sind je nach Kanton unterschiedlich geregelt

–  Pro Tag und Person dürfen max. 2 kg. Pilze gesammelt werden

–  Bitte nur Körbe und niemals Plastiksäche verwenden

–  Ganz kleine oder alte, verdorbene Pilze im Wald stehen lassen

–  Keine unkontrollierten Pilze essen

–  Die gesammelten Pilze ganz und nicht gerüstet zur Kontrolle bringen

–  Unbekannte Pilze immer getrennt mitbringen (Vergiftungsgefahr)

–  Alle Pilze lange genug kochen, rohe Pilze können Beschwerden verursachen

Grabenstrasse���������������������������

Umsetzung 

Temporeduktion

Die Grabenstrasse befindet sich 

im Abschnitt zwischen Wald

äcker und der Gemeindegrenze 

Richtung Graben in einem sehr 

schlechten Zustand. Um die Ver-

kehrssicherheit durch die Wald-

passage zu gewährleisten wird 

die zulässige Höchstgeschwin-

digkeit von heute 80 km/h auf  

50 km/h reduziert. Das hat der 

Gemeinderat im April beschlos-

sen (wir berichteten). Das Tem-

polimit wird bereits ab der Ver-

zweigung Eisenbahnstrasse gel- 

ten. Zudem wird mittels Warnta-

feln auf den schlechten Stras

senzustand hingewiesen.

Kredit für Signale

Inzwischen hat die Gemeinde 

die Geschwindigkeitsbeschrän-

kung publiziert, und es sind 

keine Beschwerden eingegan-

gen. Für die Anschaffung der 

nötigen Signaltafeln und die 

Umsetzung der Signalisations-

änderung hat der Gemeinderat 

Mitte August einen Nachkredit 

von 9500 Franken genehmigt.

Ab hier wird  

künftig Richtung 

Graben Tempo 50 

gelten. Die Tempo- 

beschränkung tritt 

mit dem Aufstellen 

der Signale in 

Kraft.



SEIT ÜBER 35 JAHREN IHR PARTNER FÜR 
HAUSHALTSGERÄTE:

Waschmaschine, Geschirrspüler, Kühlgeräte, 
Backofen, Wäschetrockner.

MIELE | SCHULTHESS | V-ZUG | ELECTROLUX

Urben AG
Bitziusstrasse 15
3360 Herzogenbuchsee
062 961 62 20
www.urbenag.ch

Innenausbau | Koch- & Wohnbereich | Einrichtung | Reparaturen 

062 961 06 06 | info@suemi.ch | suemi.ch

Sümi Schreinerei GmbH | Byfangweg 18 | 3360 Herzogenbuchsee

062 961 06 06 | info@suemi.ch | suemi.ch

Wenn es um Gebäudetechik geht,  
sind wir Ihre Partnerin. Von der  
Beratung über die Installation bis  
hin zur Wartung.

↗ haelg.ch/herzogenbuchsee

Elmar Röhner AG
6142 Gettnau 
4912 Aarwangen
Telefon  041 970 10 53
www.roehner.ch

Ihre Tankanlage in 
besten Händen

Tankanlagen und -revisionen
Beschichtungen

Tankanlagen-Rückbau
Regenwassernutzung

Beton Bohren und Fräsen

35766

BAUEN AUS 
LEIDENSCHAFT

Hochbau I Reparaturen I Tiefbau I Kernbohrungen
Umbauten I Baggerarbeiten I Renovationen I Transporte

Umgebungsarbeiten

E.Schär AG
Bauunternehmung
Keramische Wand-
und Bodenbeläge
Herzogenbuchsee
T 062 961 15 83

E. Schär AG
Bauunternehmung
Herzogenbuchsee
 062 961 15 83
info@e-schaer-ag.ch
www.e-schaer-ag.ch

Kochtöpfli GmbH

Cuno-Amiet-Strasse 7 | 3360 Herzogenbuchsee
 Tel. 062 961 01 48 | info@kochtoepfli.ch

www.kochtoepfli.ch
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Offizielle Information
Gemeinde Herzogenbuchsee

Die Verantwortung für die Texte 
und Inhalte dieser Seite liegt 

grundsätzlich bei den Zuständigen 
der Gemeinde Herzogenbuchsee.

Alles über Buchsi:

Der Gemeinderat hat im Feb- 

ruar 2024 der Sanierung des 

Eichenwegs zugestimmt und 

Verpflichtungskredite in Höhe 

von 188’750 Franken für die 

Strassensanierung sowie von 

59’850 Franken für Kanalisati-

onsarbeiten beschlossen. Beide 

Kredite wurden gemäss der nun 

vorliegenden Abrechnung unter-

schritten – die Strassensanie-

rung kostete 128’527 Franken, 

die Kanalisationsarbeiten kamen 

auf 46’996 Franken zu stehen, 

was Kreditunterschreitungen 

von 60’223 Franken, respektive 

12’854 Franken ergibt.

Tiefere Kosten 

Begründet wird die Kreditunter-

schreitung bei den Strassenbau-

arbeiten u.a. mit tieferen Kosten 

aufgrund des Einbaus eines ein-

schichtigen Asphaltbelags. Da- 

neben wurde ein Teil der Ver-

messungskosten durch Private 

getragen, weil gleichzeitig meh-

rere Grenzbereinigungen durch-

geführt wurden. Die Sanierung 

der Abwasserleitungen ist auf-

grund günstigeren Materials (In- 

liner-Schlauch) kostengünstiger 

ausgefallen. Bei beiden Krediten 

wurden ausserdem die veran-

schlagten Reserven nicht benö-

tigt.

Überführung Bernstrasse����������

Instandstellung 

Brückengeländer

Das Brückengeländer der Über-

führung über die Bernstrasse im 

Bereich der Fischer AG ist in 

schlechtem Zustand. Die Sicher-

heit der Verkehrsteilnehmer 

kann nicht mehr gewährleistet 

werden. Die gefährlichen Stellen 

wurden notdürftig mit Holzlatten 

gesichert – ein Provisorium, wel-

ches nun einer definitiven Lösung 

weichen soll.

Federführend für die Instandstel-

lung, respektive ausgeführt wer- 

den die Arbeiten durch das Stras- 

seninspektorat Oberaargau; also 

den Kanton. Weil aber die Kan-

tonsstrasse, die Unterführung so- 

wie die darüberführende Gemein-

destrasse als ein Gesamtbauwerk 

gelten, muss sich auch die Ge

meinde am Unterhalt und somit 

auch an den Instandstellungs-

kosten beteiligen. Gemäss Kos-

tenteiler beträgt der Gemeinde

anteil 50 Prozent. Den für die 

Instandstellung des Geländers 

nötigen Nachkredit von 10’000  

Franken hat der Gemeinderat 

Mitte August genehmigt.

Bundesfeier�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

Inspirierende Festrede von Heinz Frei

Die Bundesfeier 2026 am 31. Juli in der Wagenscheune auf dem Hof der Familie Günter war einmal mehr 
ein voller Erfolg. Nicht zuletzt wegen der inspirierenden Festrede von Rollstuhlsport-Legende Heinz Frei. 

«Unsere Schweiz lebt nicht nur 

von ihrer Geschichte, sondern vor 

allem von den Menschen, die Ver-

antwortung übernehmen, sich 

engagieren und gemeinsam die 

Zukunft gestalten», diese einlei-

tenden Worte von Gemeinderat 

Benedikt Lüchinger treffen nicht 

zuletzt auch auf den diesjährigen 

Festredner Heinz Frei zu. Er hat 

die Menschen nicht nur aufgrund 

seiner unglaublichen sportlichen 

Erfolge (15 Mal gewann er Para-

lympics-Gold, 14 WM-Titel, und 

noch heute hält er den Welt

rekord im Rollstuhlmarathon), 

sondern auch aufgrund seiner 

Persönlichkeit weit über den 

Sport hinaus beeindruckt. 

Seine Geschichte ist geprägt von 

Mut, Ausdauer und dem Willen, 

Herausforderungen anzuneh-

men. Wachsen an Herausforde-

rungen, Chancen sehen, Eigen-

verantwortung übernehmen – 

das waren zentrale Stichworte 

seiner Rede. Heinz Frei musste 

sich als 20-Jähriger nach seinem 

Unfall eingestehen, dass er nie 

mehr auf seinen Beinen stehen 

können wird. Er realisierte aber 

gleichzeitig auch, dass er jetzt 

sein Leben in die eigenen Hände 

nehmen wollte. Im Bemühen das 

Bestmögliche aus der Situation 

zu machen, und mit viel positive 

Zuversicht entdeckte er nicht 

zuletzt den Sport mit all seinen 

Emotionen, was im Nachhinein 

seine einzigartige Karriere er

möglichte.

Inspiration und Motivator

«Ich bin seit 48 Jahren ein Ses-

selkleber» – auf positive, ehrli-

che und humorvolle Art erzählte 

der Rollstuhlsportpionier über 

sein Schicksal. Seine positive 

Einstellung und sein Lebensmut 

waren während der ganzen Rede 

spürbar. Das löst Berührungs-

ängste und lässt ihn zum Vorbild 

für den Umgang mit schwierigen 

Situationen im privaten und 

beruflichen Alltag werden. Heinz 

Frei abschliessend: «ich ver-

spüre grosse Dankbarkeit und 

Demut darüber, was das Leben 

mir trotz Einschränkung ge

schenkt hat – ich habe aber auch 

etwas dafür getan…»

Rollstuhlsport-Legende und Motivator: Heinz Frei bei seiner Festrede an der Bundesfeier in 

Herzogenbuchsee. (Bild: mwh)

Provisorisch gesichertes Brückengeländer 

bei der Überführung Bernstrasse.

Kreditabrechnung���������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

Eichenweg: Kredit unterschritten



Grillieren macht wieder Spass
Martis Grillbuffet ist bereit

Marti Metzgerei · Unterstrasse 28 · 3360 Herzogenbuchsee
Tel. 062  961  12  26 · info@martimetzgerei.ch · www.martimetzgerei.ch

«Wir beziehen sämtliche  
Schlachttiere von Bauern aus 
der Region.»

René und Dijana Marti und das Team
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Grosses Eröffnungsfest

Am Samstag, 12. September steigt das grosse Eröffnungsfest  
des «EWK-Parks Niederönz-Buchsi», der Pumptrack-Anlage auf dem 
Areal der Schule Oenz. 

Nach einer dreijährigen Planungs

phase und den drei Monate  

dauernden Bauarbeiten kann 

der Pumptrack auf dem Schula-

real Niederönz am 12. Septem-

ber 2026 offiziell eingeweiht 

werden. «Wir sind sehr glück-

lich darüber und freuen uns  

auf ein tolles Fest», ist die Vor-

freude auf die Eröffnung bei 

Marc Guggenbühler, dem Präsi-

denten des Vereins Pump’n’jump 

Niederönz-Buchsi schon jetzt 

riesig.

Und weiter: «Die Besucher kön- 

nen sich auf einen abwechs-

lungsreichen Tag mit Spiel, Be- 

wegung und vielen Attraktionen 

freuen und den Pumptrack sel- 

ber testen», umschreibt Marc 

Guggenbühler das Programm: 

«Höhepunkt ist sicher die Show 

der Pumptrack-Profis, die um 

11.45 Uhr und 14.30 Uhr statt-

finden wird». 

Vielfältiges Programm

Daneben gibt es die GAB-Chal-

lenge, bei der man attraktive 

Preise gewinnen kann. Eine Hüpf-

burg und Kinderschminken so- 

wie Markt- und Essensstände 

sind weitere Programmpunkte 

des Eröffnungsfestes, das um  

10 Uhr beginnt und bis 19 Uhr 

dauert. (hwh)

Anzeige����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

PROFI-SHOWS I GAB-CHALLENGE
HÜPFBURG I JAHRMARKTSTÄNDE
KINDERSCHMINKEN I FOOD & DRINKS

 ALLE INFOS RUND UM DAS FEST 
 FINDEST DU AUF WWW.EWK.CH/EWK-PARK

Wir danken unseren Partnern und Sponsoren:

ERÖFFNUNGS 
FEST

SAMSTAG, 12. SEPTEMBER 2026
10 bis 19 Uhr I Schulareal Niederönz



Feiern Sie mit uns unser
150-jähriges Jubiläum!

Alle Jubiläumsaktivitäten finden
Sie auf unserer Webseite. 

bankoberaargau.ch/jubilaeum

Grütter 
Block- und Holzbau GmbH
Höhenweg 41 | 3365 Grasswil

Werkhalle
Thunstetten

Im Holz 119
4922 ThunstettenTel. +41 79 377 53 05

info@houzwurm.ch

«Ihr Spezialist rund ums Thema Holz»

Blockhäuser
Holzelementbau

Holzbau
Umbau
Fassade

Carport+Pergola  
Hallenbau

Bodenbeläge
Wärmedämmung

Kontaktieren Sie 
uns für eine 
unverbindliche Offerte 

Jetzt wechseln: quickline.ch

Quickline Mobile L

schweizweit 
unlimitiert 
surfen & telefonieren
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Partielle Sonnenfinsternis über Herzogenbuchsee

Die Segelfluggruppe Oberaar- 
gau führt traditionell am ersten 
Septemberwochenende auf dem 
Flugplatz Bleienbach die Flüger-
chilbi durch – dieses Jahr am  
6. September. 

Einer der Höhepunkte der dies-

jährigen Flügerchilbi wird die  

Vorführung der Patrouille Suisse 

sein. Diese kann schon zwei Tage 

vorher, am Freitag 4. September, 

bewundert werden. Dann findet 

um 14.30 Uhr das Training der 

Flugstaffel statt. Während dieses 

Trainings, am Samstagnachmit-

tag, 5. September (Training) so- 

wie vor allem am Sonntag, 6. 

September, ist über dem Flug-

platz, und den umliegenden Ge

meinden mit einem erhöhten Flug- 

verkehrsaufkommen zu rechnen. 

Zudem werden Flugzeuge im 

Flugplatzbereich tiefer als üblich 

fliegen und Akrobatik-Vorführun-

gen durchführen. Entsprechend 

bittet das OK die Bevölkerung 

schon jetzt um Verständnis für 

die höhere Lärmbelastung.

Neues Parkplatzkonzept

Besucherparklplätze stehen ge- 

nügend zur Verfügung. Nicht zu- 

letzt aufgrund der Probleme aus 

dem letzten Jahr, wurden ver-

schiedene Optionen zur Verbes-

serung des Verkehrsflusses auf 

der Kantonsstrasse Bleienbach 

– Thörigen geprüft. So wird wäh-

rend dem Anlass am Sonntag  

auf der Kantonsstrasse die Ge- 

schwindigkeit auf 50 km/h redu-

ziert, Parkfelder gibt es auf bei- 

den Seiten der Strasse und das 

Inkasso wird nicht mehr zentral, 

sondern direkt auf den Park

feldern vorgenommen. (fch/buz)

Einer der Höhepunkte der Flügerchilbi wird die Vorführung der Patrouille Suisse sein. (Bild: zvg)

Lange Zeit war der Weg zum 

Schlachthof für Schweizer Nutztiere 

unausweichlich – oft verbunden mit 

Transportstress und Angst, was sich 

nicht zuletzt auch negativ auf die 

Fleischqualität auswirkt. Die Hof- 

und Weidetötung erspart den Tieren 

diesen Stress und gewinnt zuneh-

mend an Bedeutung. Die Nutztier-

schutz-Organisation KAGfreiland will 

diesen Respekt gegenüber Nutztie-

ren fördern: Mit der neuen Websei- 

te www.hoftoetung-schweiz.ch schafft 

sie eine nationale Plattform für  

die tierfreundliche Hof- und Weidetö- 

tung. 

Ziel ist es, KonsumentInnen für die 

stressarme Schlachtmethode zu sen- 

sibilisieren sowie Produzenten und 

Gastro-Betrieben, welche Fleisch  

aus Hoftötung anbieten, Sichtbarkeit 

zu verschaffen. Die Online-Plattform 

zeigt die Vorteile der Hoftötung auf 

und die KonsumentInnen können auf 

den interaktiven Verkaufsstellenkar-

ten Fleisch aus Hoftötung einfacher 

finden. Mit dem Biohof Neuhaus von 

Elian und Daniel Günter an der 

Burgdorfstrasse 8 in Thörigen (www.

neuhaus-thoerigen.ch) ist auch ein 

Hof aus der Region Buchsi mit 

seinem Galloway Beef auf der Platt-

form vertreten. (kag/buz)

Online-Plattform�����������������������

Fleisch aus 

Hoftötung

Am 12. August zog kurz vor Son-

nenuntergang der Mond vor der 

Sonne durch und sorgte hierzu-

lande für eine partielle Sonnen-

finsternis. Ein seltener und faszi-

nierender Moment, der an vielen 

Orten festgehalten wurde. 

Auch in Herzogenbuchsee. Das 

nebenstehende Bild des Buch- 

ser Fotografen Michael Wüthrich  

(Es Foto «vo hie» / mw-photogra-

phics.ch) schaffte es so unter die 

schönsten Bilder, welche von 

SRF Meteo veröffentlicht wur- 

den. Jetzt gilt es jedoch abzu- 

warten: Die nächste Sonnen- 

finsternis in der Schweiz findet 

am 3. September 2081 statt. 

Bild: Wow, was für ein Moment 

– die Sonnenfinsternis über 

Buchsi… (buz / Bild: mwh) 

Flügerchilbi 2026�����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

Patrouille Suisse und neues Parkplatzkonzept
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Weisst du, dass ...

... in Herzogenbuchsee viel Natur 

und besondere Lebensräume zu  

erleben und zu entdecken sind?  

Im September, wenn es hoffentlich 

nicht mehr gar so heiss ist, schla-

gen wir eine Veloexkursion vor: 

Komm mit auf eine Velotour durch 

Herzogenbuchsee! Erkunde mit 

dem Fahrrad die Umgebung und 

besuche verschiedene Posten ent-

lang der Strecke. Dabei erfährst 

du, warum natürliche Lebensräu- 

me für Tiere, Pflanzen und auch 

für uns Menschen so wichtig sind.

An den einzelnen Stationen er- 

warten dich interessante Infor- 

mationen, spannende Aufgaben 

und die Möglichkeit, die Natur  

mit neuen Augen zu entdecken. 

Wir erkunden unter anderen, fol-

gende Lebensräume: eine Hecke, 

Tümpel und Weiher, Ruderalflä-

chen und alte Baumbestände.

Egal, ob jung oder alt – alle sind 

herzlich willkommen. Scanne den 

QR-Code und schaue, wo die ver-

Entdecke Buchsi 

mit dem Velo – 

hier gibt  es alle 

Infos: 

schiedenen Posten genau positio-

niert sind. Bei gutem Wetter wol- 

len wir zum Schluss zusammen 

Grillieren. (mg)

Start der Tour: Beim Bioladen	   

BonBonne, Fabrikstrasse 7B, H’buchsee

Datum: Sa, 12. September; ab 14 Uhr

Infos: vgl. QR-Code unten, bei schlech-

tem Wetter (strömender Regen) fällt die 

Tour aus.

Mitnehmen: etwas zum Grillieren (Bon-

Bonne hat leckere Grillsachen), etwas 

zum Trinken. Ein Feuer ist schon ange-

facht, falls es wieder erlaubt ist (ansons-

ten nehme man sein Lieblings-Picnic mit.

Anmeldung: oberaargau@pronatura.ch

Stllenanzeigen������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

IG     Biodiversität
Region Herzogenbuchsee

Bio-Veloexkursion durch Buchsi am Samstag, 12. September. (Bild: zvg) 

Wir suchen per 1. Januar 2027 oder nach Vereinbarung eine  
engagierte Persönlichkeit aus Herzogenbuchsee und Umgebung als

FORSTHAUSVERWALTER:IN
Für das Forsthaus Badwald

Deine Aufgaben
  Entgegennahme und Verwaltung der Reservationen (Mietverträge)
  Nachführen des online Belegungskalender
  Schlüsselübergabe und Rücknahme
  Inkasso Mietgebühr
  Kontrolle der Ordnung und Sauberkeit im und ums Forsthaus 

Badwald

Wir erwarten
  Selbstständige, organisierte und zuverlässige Arbeitsweise
  Eigene Büroinfrastruktur
  Erfahrung mit MS-Word und Excel, E-Mail Programm

Wir bieten
 Abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgabe
 Entlöhnung nach unseren Richtlinien

Haben wir Dein Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbungsunterlagen an 
liegenschaften@buchsiburger.ch. 
Für weitere Auskünfte steht Dir unser Ressortleiter Liegenschaften 
Jürg Guggisberg, unter 079 458 76 48, gerne zur Verfügung.

HERZOGENBUCHSEE

EWK Herzogenbuchsee AG – Deine regionale Dienstleisterin für 
Strom, Gas, Fernwärme, Wasser und Kommunikation. Täglich. 
Persönlich. Zuverlässig.

Werde Teil unseres Teams. Wir suchen per sofort oder nach 
Vereinbarung eine:n

Sachbearbeiter:in Energiewirtschaft  
50–60%
Du verwaltest Energiedaten, bewirtschaftest Produkte in der 
Energiewirtschaft und erstellst Statistiken. Zudem bearbeitest du 
Kundenanfragen und arbeitest in Projekten mit. Suchst du eine 
spannende Tätigkeit mit Verantwortung in einem regional ver-
ankerten Unternehmen? Dann passt du perfekt zu uns.

Infos auf www.ewk.ch/jobs oder telefonisch unter 062 956 51 51.

Deine Chance!
Arbeite in

deiner Nähe

Eisenbahnstrasse 2 I 3360 Herzogenbuchsee

Jetzt scannen & 

direkt bewerben!
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Handels- und Gewerbeverein Herzogenbuchsee HGV ����������������������

Glänzende Lehrabschlüsse

Am Sommer-Hüttenhöck des Ge- 

werbevereins Herzogenbuchsee, 

erstmals in der Burgerhütte 

Oberönz, konnten insgesamt 16 

Lernende für einen erfolgrei-

chen Lehrabschluss mit einer 

errechneten Durchschnittsnote 

von 5,2 ausgezeichnet werden. 

13 von ihnen wurden durch den 

Gewerbeverein mit einem Blu-

menstrauss und mit 100 Buchsi- 

Talern belohnt. 

Speziell geehrt mit der Überga- 

be eines «Gold-Vrenelis» wurden 

drei Lernende, die es mit Top- 

Noten sogar an die Spitze ihrer 

Branche geschafft haben, näm-

lich: Nathan Schmid, Note 5,8,  

Zimmermann EFZ (Lehrbetrieb: 

Grütter Block- und Holzbau GmbH 

(Merke: Bestnote im Kanton 

Bern!);  Jonas Nyffenegger, Note 

5,7, Detailhandelsfachmann EFZ 

(Ingold Sport AG) und Aris 

Minder, Note 5,6, Landschafts-

gärtner EFZ (Durrer Gartenbau 

AG).  

Zum Abschluss der Feier wurde 

traditionell die «Clientis Chal-

lenge» – ein Sparguthaben von 

300 Franken, gestiftet durch die 

Clientis Bank Oberaargau – 

unter den anwesenden Lernen-

den verlost; er geht an Nathan 

Schmid, der somit zum Glücks- 

pilz des Abends wurde. (mh)

Die Geehrten:

– Bögli Malin, Floristin EFZ  

(Lehrbetrieb: Blumen Graf GmbH)

– Dülger Tugay, Kaufmann EFZ  

(Clientis Bank Oberaargau)

– Gerber Joëlle, Coiffeuse EFZ  

(Coiffeur Stampfli)

– Gopalapillai Saarangan, Kaufmann EFZ 

(Bernerland Bank AG)

– Häfelfinger Silvan, Zimmermann EFZ 

(Holzbau Beck AG)

– Ingold Jael, Raumausstatterin EFZ 

(Steffen Raumkonzepte AG)

– Knecht Korinna, Kauffrau EFZ  

(Clientis Bank Oberaargau)

– Kocijan Denis, Maler EBA  

(Buchsi Malerei GmbH)

Die durch den HGV Herzogenbuchsee geehrten Lernenden.(Bilder: mh)

– Minder Aris, Landschaftsgärtner EFZ 

(Durrer Gartenbau AG)

– Nyffenegger Jonas, Detailhandelsfach-

mann EFZ (Ingold Sport AG)

– Oetterli Svenja, Kosmetikerin EFZ 

(Amena Beauty GmbH)

– Piccirilli Davide, Elektroinstallateur 

EFZ (CKW Gebäudetechnik AG)

– Schmid Nathan, Zimmermann EFZ 

(Grütter Block- und Holzbau GmbH)

– Studer Luca, Zeichner EFZ  

(W+H AG, Ingenieure und Planer)

– Tourn Melanie, Kauffrau EFZ  

(Clientis Bank Oberaargau)

– Zimmerli Adrian, Maurer EFZ  

(Fritz Leuenberger AG)

IHR PARTNER FÜR 
SANITÄR & HEIZUNG

BÜRKI HAUSTECHNIK AG  
4900 Langenthal
4704 Niederbipp

  BERATUNG
  PLANUNG

  AUSFÜHRUNG
  REPARATURSERVICE

Anzeigen��������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

Jonas Nyffenegger, 

Nathan Schmid 

und Aris Minder 

(von links) wurden 

für ihre Top-Resul-

tate mit einem 

«Gold-Vreneli» 

geehrt.
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Die regionale Wirtschaft präsentiert sich der Öffentlichkeit

Am Freitag, 11. September, und Samstag, 12. September, findet im Oberaargau die zweite Auflage von «Treffpunkt Werk» statt. Beim im 
Zweijahres-Rhythmus durchgeführten Anlass präsentieren sich diesmal 30 Firmen dem Publikum; auch solche aus Buchsi.  

An zwei Tagen präsentieren sich 

Oberaargauer Entwicklungs- und 

Produktionsbetriebe in ihren ei- 

genen Werken und bringen so 

Publikum, Fachkräfte und junge 

Menschen auf der Suche nach 

einem Lehrberuf zusammen. Be- 

sucherinnen und Besucher ler- 

nen die Firmen, Werte, Produkte, 

Produktionsweisen und die Wich-

tigkeit hiesiger Wertschöpfung 

über die Regionsgrenzen hinaus 

kennen. Bei dieser Gelegenheit 

bekommen junge Menschen Ge- 

legenheit, unkompliziert Kontak- 

te zu möglichen künftigen Werk- 

und Wirkstätten zu knüpfen. Die 

Initiative «Treffpunkt Werk» er- 

möglicht aber auch innovatives 

Networking. Die erste Ausgabe 

2024 konnte über 4’000 Besu-

cher begeistern, die Firmen ver-

zeichneten dabei über 7’000 Kon-

takte. 

Dezentraler Event in der Region

Insgesamt 30 Betriebe haben 

sich für die diesjährige Ausga- 

be angemeldet. Während einzel- 

ne Unternehmen aufgrund des 

biennalen Rhythmus pausieren, 

konnten 13 neue produzierende 

Firmen gewonnen werden. Die 

steigende Anzahl und die Diversi-

tät der Unternehmen ist ein schö-

ner Erfolg – der koordinierende 

Verein «Treffpunkt Werk» zählt 

heute fast 60 Firmenmitglieder 

und ebenso viele Einzelpersonen, 

welche die Initiative mittragen. 

Vielfältiges Programm

Der Event findet am Freitag, 11. 

September, von 9 bis 20 Uhr, und 

am Samstag, 12. September von 

9 bis 16 Uhr statt. Das Programm 

ist so vielfältig, wie es die teil-

nehmenden Firmen sind, ein- 

zelne Firmen kollaborieren für 

besonders kreative Programm-

punkte. 

Das Programm ist im Internet 

unter www.treffpunkt-werk.ch/ 

programm einsehbar. Für die je 

individuelle Programmplanung 

kann nach Interessen gefiltert, 

sich eine Merkliste erstellt und 

diese geteilt werden.

Lehrberufe hautnah erleben

Eindrücklich zeigt Treffpunkt 

Werk die Vielfalt der Lehrberu- 

fe der innovativen Oberaargauer 

Betriebe auf. So können mehr als 

45 Berufe aus 15 Branchen haut-

nah erlebt werden, direkt am Ort 

des Geschehens, oftmals von Ler-

nenden selbst vermittelt: von A 

wie Anlagen- und Apparatebau-

er:in bis Z wie Zimmermann. 

Allein die GLB Genossenschaft  

in Langenthal stellt 13 spannen- 

de Bau-Lehrberufe vor. Neun Be- 

rufsbilder aus der Maschinen-, 

Elektro- und Metallindustrie ent-

decken jugendliche im AZW Lan-

genthal. Acht Berufe im Fahr-

zeugbau werden bei der Calag AG 

Langenthal vermittelt.

Der Besuch von «Treffpunkt 

Werk» empfiehlt sich ganz be- 

sonders für Familien mit Jugend- 

lichen auf Lehrstellensuche. Für 

interessierte Acht-Klässler aus 

Oberaargauer Schulen stehen 

auf Voranmeldung am Freitag 

zehn Tourbusse zur Verfügung.

Kostenlose ÖV-Benützung

Der Eintritt ist kostenlos. Mit 

dem Kauf eines Pins kann man 

seine Verbundenheit mit «Treff-

punkt Werk» zeigen und Pin- 

Träger:innen profitieren von der 

Eine spezielle Attraktion haben sich 

die vier in Herzogenbuchsee ansässi-

gen Firmen BestLight, HSH Handling 

Systems, Steffen Raumkonzepte und 

die Schreinerei Glutz ausgedacht. Sie 

laden die Besuchenden ein, das eige- 

ne Duftlämpli zu bauen. Die dazu not-

wendigen Einzelteile werden bei al- 

len vier Unternehmen gesammelt und 

montiert. 

«Buchsi Duftlämpli Challenge»

BestLight AG

Industrieweg 2, 3360 H‘buchsee

«Stärker 

als erwartet»

Innovative und energiesparende  

Lichtlösungen mit LED- 

Technologie; 

Beleuchtungskonzepte für Industrie, 

Gewerbe und öffentliche Anwendungen 

LED-Leuchtenbau. 

Zusammenarbeit mit sozialen 

Institutionen (Vebo, UPD und RAZ).

Selbstständiger Rundgang.

Speziell: «Buchsi Duftlämpli Challenge»

Schreinerei Glutz AG

Sternenstrasse 41, 3360 H‘buchsee

«Schreinerarbeiten nach

Mass»

Seit 1983 realisieren wir mass- 

geschneiderte Lösungen für  

Innenausbau, Möbel, Küchen und 

Sanierungen. 

Wir gewähren Einblick in unsere  

Schreinerei und ins Schreiner- 

handwerk mit Besichtigung der  

Werkstatt und der Maschinen  

sowie dem Kennenlernen des  

abwechslungsreichen Berufsalltags. 

Speziell: «Buchsi Duftlämpli Challenge»

Steffen Raumkonzepte AG

Bernstrasse 14, 3360 H‘buchsee

«Handwerk, 

das Sie begleitet»

Lassen Sie sich in unserem Erlebnis- 

Showroom mit Boutique sowie in  

den Atelierräumen inspirieren und 

schauen Sie uns über die Schultern.

Beraten, planen, 

polstern, nähen, 

verlegen 

und einrichten.

Erfahren Sie mehr zur Raumausstattung

Speziell: «Buchsi Duftlämpli Challenge»

HSH Handling Systems AG

Wangenstrasse 96, 3360 H‘buchsee

«We Handle it»

Als Marktführer im Bereich der Zuführ-

technik entwickeln und produzieren  

wir Zuführsysteme für die Automation  

in unterschiedlichsten Branchen.  

Mit innovativer KI- und Multiphysik

simulation schaffen wir zudem voll  

digitalisierte Lösungen für die Zukunft 

der Automation.

Blick hinter die Kulissen beim geführten 

Rundgang alle halbe Stunde (Fr, 11.9.  

von 17–20 Uhr / Sa, 12.9. von 9–16 Uhr.)

Wettbewerb: «Werkkegeln» 

Speziell: «Buchsi Duftlämpli Challenge»
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Oberaargauer 
Produktionsbetriebe ö�nen

 ihre Werkstüren

Wir sind dabei
Anliker AG 
Bauunternehmung 
Langenthal
AZW Langenthal
BestLight AG
Bim Donner
Biofarm 
Genossenschaft
Bläuenstein 
Gartengestaltung
Calag Carrosserie 
Langenthal AG
Frilo AG
Girsberger AG
GLB Oberaargau
Hans Greub AG
HSH Handling 
Systems AG
Ingold Baumkultur
Ka� ee-Fabrik 
Langenthal
merkur medien ag
MOTOREX AG
Nencki
Nyfeler Holzwaren AG
pfeiltools
Ruckstuhl
Schreinerei Glutz AG
simatec
Spycher-Handwerk
Ste� en 
Raumkonzepte AG
Stiftung WBM
 Thomi + Co AG
 Thommen AG 
Aarwangen
Uebersax AG 
Langenthal
W. Althaus AG
 Zulliger Schreinerei + 
Holzbau AG

11. | 12.
September

Freitag                                    Samstag

Highlights

Geführte 
Rundgänge
Selbstständige 
Rundgänge
Werk-Kegeln
Gruppen-Touren
Lehrberufe
Gastronomie

 Programm auf

www.tre�punkt-werk.ch

Das Programm 
ist da!

30 Betriebe locken 
mit Überraschungen, 

Einblicken in 
Werk- und Wirkstätten 
und in 45 Lehrberufe 

aus 15 Branchen

Hauptpartner

Partner

gefördert von

Highlight Werk- 

Kegeln: In vielen 

Betrieben lockt eine 

selbstgebaute Kegel-

bahn aus Materia- 

lien aus deren Pro-

duktion – wie hier 

bei der Teppichma-

nufaktur Ruckstuhl 

in Langenthal.  

(Bild: zvg)

�����������������������������������������������������������������������������������������������������������

kostenlosen Benützung des öf- 

fentlichen Verkehrs am Event – 

dank der Zusammenarbeit mit 

Aare Seeland mobil und mit 

Libero. Den Unterstützer-Pin gibt 

es via Website zu bestellen oder 

an den dort aufgelisteten Ver-

kaufsstellen zur Abholung und 

Bezahlung via TWINT. 

Der Event wird von der Neuen 

Regionalpolitik NRP gefördert 

und von der Berner Kantonal-

bank AG als Hauptpartnerin mit-

getragen.

Inspiration und 

Highlight «Kegeln»

Aber auch für ausgebildete Fach-

kräfte bietet der Anlass die ein-

zigartige Chance, das reiche 

Angebot an Berufen und freien 

Stellen in Oberaargauer Firmen 

kennenzulernen, vor Ort, in den 

Werk- und Wirkstätten und auf 

Augenhöhe mit Angestellten und 

Vorgesetzen.

Und auch der unterhaltsame As- 

pekt darf nicht fehlen: in vielen 

Betrieben lockt eine selbstge- 

baute Kegelbahn aus Materia-

lien aus dem eigenen Haus. Vom 

Baggerkegeln bis zum Tischke- 

geln ist alles dabei und lädt zum 

spielerischen Wettbewerb. Dazu 

winken tolle Preise.

Tour-Angebote

Wer sich sein Programm nicht 

selber  zusammenstellen will – 

auch bei der zweiten Ausgabe 

von «Treffpunkt Werk» gibt es ge- 

führte Touren. Oberaargauer Per- 

sönlichkeiten nehmen die Besu- 

cherinnen und Besucher mit auf 

ihre ganz persönliche Werk-Tour. 

So empfehlen etwa Ex-Radio-

mann Bernhard Schär, Hans Kas- 

par Schiesser, Monika Lang oder 

Peter Zulauf ihre Touren mit 

Buchsi-Bezug. Aber auch zahlrei-

che weitere Promis vermitteln 

mit ihren Angeboten einen Blick 

hinter die Kulissen bei den mit-

machenden Betrieben. (tpw/mh)

simatec ag

Stadthof 2, 3380 Wangen a/A

«Innovation erleben – 

Zukunft bewegen»

Entdecken Sie einen der Weltmarkt

führer für Schmierstoffgeber und  

innovative Hightech-Produkte für die 

Wartung von Wälzlagern. 

Freier Rundgang

Image-Film

Führungen zur vollen Stunde

Hands-on-Workshop 

3D-Abenteuer auf der Windenergieanlage 
 

Wettbewerb: «Werkkegeln» 



Schnuppertrainings in
der AquArenA Buchsi

12.9. – 14.00–15.00 Uhr
Schnupperschwingen

Einzelkämpfer?
oder doch lieber Teamsport?
Bei uns im Schwingklub Herzogenbuchsee bekommst du 
beides! Möchtest du das Schwingen und unsere 
Jungschwinger kennenlernen?
Dann komm ganz unverbindlich zum Schnuppertraining!

schwingklub-buchsi.ch

Gratis
Badi-Eintritt

SCHMID OBERÖNZ

SCHREINEREI

062 961 14 49  info@ssob.ch  www.ssob.ch
TÜREN  FENSTER  KÜCHEN  SCHRÄNKE

Qualität nach Mass

Eisenbahnstrasse 2 | 062 956 51 51 | info@ewk.ch

Zukunftstag 2026  
bei der EWK Herzogenbuchsee AG

Donnerstag, 12. November 2026
  
Info & Anmeldung: 
www.ewk.ch/zukunftstag

Jetztanmelden!Plätze beschränkt

BERUFE MIT ZUKUNFT
LIVE ERLEBEN 

...Ihre Fachleute

für Reparaturen 
& Service! Heizungen

Sanitär

Komfortlüftungen

Zürichstrasse 45, 3360 Herzogenbuchsee

Telefon 062 961 04 43

MIT UNS IST KEIN WINTER ZU …
DIE PROFIS FÜR HEIZUNGS-SYSTEME
• Wärmepumpen
• Solaranlagen
• Heizungen (Öl, Gas, Holz)

• Wärmerückgewinnung
• Free Cooling
• Planung

• Beratung
• Unterhalt
• Service

Industriestrasse 11
3362 Niederönz

062 961 80 65

Försterstrasse 4a
4900 Langenthal

062 530 44 19
www.langheizungen.ch

BUCHHALTUNGS-, TREUHAND- UND REVISIONSBÜRO, STEUERBERATUNG, INKASSI, VERWALTUNGEN

THOMAS FREY – TREUHÄNDER MIT EIDG. FACHAUSWEIS

PERSÖNLICH – KOMPETENT – UMFASSEND

Frey Treuhand GmbH  ·  Zürichstrasse 56  ·  3360 Herzogenbuchsee
Telefon 062 961 23 78  ·  Telefax 062 961 23 07  ·  treuhandfrey@solnet.ch 

AUTO STAUB AG, Halteweg 2, 3373 Röthenbach b. H’buchsee
Telefon 062 961 00 66, www.autostaub.ch

Neuwagen | Occasionen 
Reparaturen | Mietbusse und Camper  

IHRE NISSAN-GARAGE 

MULDEN
SERVICE

regional
nachhaltig
iso-zertifiziert
flexibel

sutterbau.ch/mulden
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Rekordbeteiligung und spannende Wettkämpfe

Das Silberhelmschiessen am Freitag und der beliebte Raclette-Plausch am darauffolgenden Samstagabend, durchgeführt durch die  
Schützengesellschaft Oberönz sind sowohl beteiligungsmässig, wie auch sportlich zu vollen Erfolgen geworden.

Zum 19. Silberhelmschiessen  

der Schützengesellschaft Ober-

önz vom Freitag, 7. August, sind 

insgesamt 241 Schützinnen und 

Schützen aus 36 Vereinen an- 

getreten. Das ist ein absoluter 

Teilnahme-Rekord.

Rekordverdächtig war aber auch 

die riesige Spannung in den Ent-

scheidungen der drei Kategorien, 

mussten doch sowohl bei den bei- 

den Aktiv-Feldern, wie auch bei 

den Junioren für die Medaillenver-

gabe bei Punktegleichkeit gleich 

mehrmals der «Tiefschuss» (100er- 

Wertung) als Entscheidungskrite-

rium herangezogen werden.

Einheimischer Tagessieger

Mit 79 Punkten ging der Tages-

sieg im Feld A (Standard-Ge-

wehr/freie Waffe) an den Einhei-

mischen Patrick Schär, vor der 

punktgleichen Margot Gygi (SV 

Liesberg/BL). Auch im Feld D/E 

(Karabiner/Sturmgewehr) muss- 

te der Tiefschuss zwischen den 

zwei punktegleichen Bestresul-

taten von 76 Punkten entschei-

den, und zwar zu Gunsten von 

Bruno Röthlisberger (SG Heimis

bach) vor Jean-Paul Buschauer 

(FS Münchenbuchsee). Äusserst 

eng auch die Entscheidung in 

beiden Kategorien um den Bron-

ceplatz, und zwar im Feld A mit 

vier Schützen mit je 77 Punk-

ten, und im Feld D/E, wo nicht 

weniger als zehn Teilnehmende 

auf 75 Punkte kamen. 

Frauenpower in der Junioren-Ka-

tegorie mit dem Sieg von Melanie 

Stampfli (SV Aeschi/SO), vor ih- 

rer Vereinskollegin Emely Gyger.

Die Teamwertung ging im Feld A 

an den SV Liesberg, auch hier in 

einer äusserst engen Entschei-

dung vor den punktgleichen Sport- 

schützen Bettenhausen. Im Feld 

D/E siegte die SG Heimisbach.

Gut besuchter Raclette-Plausch

Nebst der sportlichen Herausfor-

derung geniessen die Teilneh-

menden am Silberhelmschiessen 

jeweils speziell den im Startgeld 

Die Preisträger 

(Podestplätze)  

der verschiedenen 

Kategorien mit 

Ehrendamen.

(Bild: zvg)

eingeschlossenen «Militärspatz», 

liebevoll auf Original-Armee-Gas-

brennern zubereitet durch das 

SGO-Küchenteam. Sehr gut be- 

sucht war auch in diesem Jahr  

der traditionelle Raclette-Plausch 

am darauffolgenden Tag. Trotz 

heissem Sommerwetter liessen 

sich die Besuchenden die herrli-

chen Käsespezialitäten mit reich-

haltigen Zulagen nicht entgehen 

und genossen den gemütlichen 

Sommerabend. (mh)

Handball �����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

HVH weiterhin im Vorwärtsgang

Präsident Thomas Eggimann be- 

grüsste am 13. August im Kreuz-

keller gegen 60 Mitglieder zur 

40. HV des Handballvereins Her-

zogenbuchsee HVH. Der Mitglie- 

derbestand beträgt unverändert 

320 Mitglieder. 

Sportlich kann der Verein auf 

Freud und Leid zurückblicken. 

Das Damen-Team von Trainer-

duo Pia Christensen und Chris-

tian Ingold schloss die Qualifika-

tion auf 6. Rang ab, was zum 

zweiten Mal in der Vereins- 

geschichte die Teilnahme an der 

Finalrunde unter den besten 

sechs Schweizer Teams bedeu-

tete. Hingegen muss das Herren 

Fanionteam unter Jürg Lüthi und 

Simone Glauser trotz Einsatz-

wille bis am Schluss den Abstieg 

in die 2. Liga antreten. Highlight 

aus der Nachwuchsabteilung war 

der Aufstieg der Junioren U17 

von der regionalen in die interre-

gionale Meisterschaft und die 

Finalqualifikation im Regional-

cup der Juniorinnen U16. Die 

Nachwuchsabteilung unter dem 

Dach von Handball Oberaargau 

zusammen mit dem HV Langent-

hal beginnt erste Früchte zu 

tragen, und man kann in der 

neuen Saison auf allen Nach-

wuchsstufen Teams stellen.

Neue Ressortleiterin Events

Finanzchefin Andrea Duppen- 

thaler durfte eine ausgeglichene 

Rechnung präsentieren. Das Bud- 

get für das neue Vereinsjahr be- 

wegt sich auf dem Niveau des 

abgelaufenen Jahres.

Im Vorstand bestätigt wurden 

Daniel Märki (Sponsoring), Mar- 

tin Günter (Kommunikation) und 

Präsident Thomas Eggimann. 

Als Nachfolgerin für die zurück-

tretende Leiterin Events Lisa 

Ingold wählte die Versammlung 

Leandra Lüthi. Dankesworte er- 

hielten neben Lisa ingold auch 

Lukas Stalder und Hristo Bosh-

koski, welche über 16 Jahre ein 

Spitzenschiedsrichterduo bilde-

ten, was dem HVH viele Funk

tionärspunkte einbrachte. Die 

Beiden durften neben National

liga-A-Spielen auch internatio-

nale Partien mit Spitzenteams 

wie Barcelona leiten.

Die Anwesenden haben an die 

sem heissen Sommerabend im 

kühlen Kreuzkeller bestätigt be- 

kommen, dass der Verein den 

Vorwärtsgang eingeschaltet be- 

hält und sich zusammen mit sei- 

nen Mitgliedern weiterentwi- 

ckeln will. (hvh/buz)

Schwingen���������������������������������

Tschumi verpasst 

Saisonhöhepunkt

Nun ist es Gewissheit – Daniel 

Tschumi vom Schwingklub Her-

zogenbuchsee wird den Saisonhö-

hepunkt, den Kilchberger Schwin- 

get verpassen. Die Verletzung, die 

sich der Aufsteiger der Saison 

am Bergfest auf der Rigi zugezo-

gen hat, hat sich als Riss des 

vorderen Kreuzbandes erwie-

sen. Damit ist die Saison für den 

Oberaargauer gelaufen.

Für ihn in die Presche gesprun-

gen ist derweil sein Vereins- 

kollege Remo Zürcher. Am 

Bern-Jurassischen Verbandsfest 

in Werdtberg holte er bereits 

seinen dritten Kranz in dieser 

Saison und schaffte es beinahe 

in den Schlussgang. Letztlich 

beendete er das Fest im 2. Rang.  

Seine letzte Auszeichnung ge- 

wann Remo Zürcher am Waadt-

länder Kantonalen 2015. (buz)

Tagesbestresultat 

und Wanderpreis 

des 19. Silber- 

helmschiessens für 

Patrick Schär von 

der organisieren-

den SG Oberönz.

(Bild: zvg)



Lions Club 
Herzogenbuchsee  

Seniorenfahrt 
Herzogenbuchsee
Mitbürgerinnen und Mitbürger von Herzogenbuch-
see (inkl. Ortsteil Oberönz), mit Jahrgang 1952 und 
älter, sind zur traditionellen Fahrt ins Blaue mit dem 
Lions Club Herzogenbuchsee herzlich eingeladen.
 
Ziel der diesjährigen Reise ist die Bütschelegg.

Die Seniorenfahrt findet statt am

Donnerstag, 17. September 2026

Besammlung um 12.50 Uhr bei der  
Dreifachturnhalle Herzogenbuchsee,  
Rückkehr um ca. 18.00 Uhr.

Anmeldung bis Mittwoch, 9. September 2026 an

Tamara Jost, Buchsiness GmbH
Bernstrasse 8, 3360 Herzogenbuchsee
Tel. 062 530 15 63, info@buchsiness.ch

Anmeldung zur Seniorenfahrt vom
17. September 2026

Name

Vorname

Jahrgang

Name

Vorname

Jahrgang

Strasse

Ort

Tel.

Ich/Wir möchte/n zu Hause abgeholt werden

 Ja  Nein

"

Lions Club 
Herzogenbuchsee  

Bibliothek Herzogenbuchsee / 3. September ������������������������������������

Kunstgespräch in der Bilderschau

Noch bis Samstag, 19. Septem-
ber, lädt der Amiet-Hesse-Weg 
zum 10. Geburtstag zur Jubilä-
umsausstellung «Cuno Amiet 
und seine Malschüler:innen» in 
die Bibliothek Herzogenbuch- 
see ein. Am Donnerstagabend, 
3. September, gibt es dort zudem 
ein Kunstgespräch in prominen-
ter Besetzung. Beginn: 19.30 Uhr.

Dann unterhalten sich die Kunst-

historikerinnen Stefanie Christ 

(Autorin eines Büchleins über 

Helen Roths Bilderserie zum 

Kreuz Herzogenbuchsee) und 

Steffi Göber, die langjährige 

BZ-Kunstkritikerin Helen Lagger 

und Ruedi Käser (Sammler von 

Hanni Bays Werken) u.a. über 

das Leben und Werk der Amiet- 

Schüler:innen Helene Roth aus 

Wangen a/A, Hanni Bay und 

Ernst Morgenthaler. 

Apropos künstlerisches Schaf-

fen im 20. Jahrhundert: Steffi 

Göber ist Geschäftsführerin von 

archivarte.ch. Der Trägerverein 

will unter dieser Affiche die Zu- 

kunft künstlerischer Nachlässe 

sichern, die sonst in Vergessen-

heit geraten würden. Archive-

arte.ch entlastet so z.B. Nach-

fahren, die mit der Archivierung 

und Pflege von künstlerischen 

Nachlässen überfordert sind. 

Apropos Amiet-Hesse-Weg: Jü- 

re Lehmann, Programmchef und 

Geschäftsführer von Radio Neo1 

in Langnau, hat dem 10. Ge- 

burtstag des Kunst- und Wan- 

derwegs in den Buchsibergen 

und der Ausstellung in Herzo-

genbuchsee eine Serie von Ra- 

diobeiträgen gewidmet. Hier  

der direkte Link zum Notie- 

ren, Nachlesen und Reinhören: 

https://www.neo1.ch/artikel/10-

jahre-amiet-hesse-weg. (bh)

Gut zu wissen: 

Der Eintritt zur Ausstellung und zum 

Gesprächsabend ist frei – mit Kollekte. 

Der Platz ist beschränkt. Platzreser

vationen: Beat Hugi, Tel.: 079 228 02 63, 

E-Mail: beathugi@bluewin.ch.  

Mehr zu allem: www.adhocgalerie.ch

So malte Helene Roth sich selbst (Bild: zvg)

ProTier-Hoftage 2026 ������������������������������������������������������������������������

Eselmüller Stiftung öffnet seine Türen

Am 6. September beteiligt sich der 

Hof der Eselmüller-Stiftung in See-

berg an den schweizweiten ProTier-  

Hoftagen und lädt die Bevölkerung  

zu tiernahen Begegnungen und  

spannenden Einblicken in den Hof- 

alltag ein. Die ProTier-Hoftage fin- 

den bereits zum achten Mal statt. 

Schweizweit öffnen insgesamt 18 Le- 

bens- und Gnadenhöfe ihre Türen. 

Familien-Programm 

Die diesjährigen ProTier-Hoftage 

richten sich an Besucher:innen jeden 

Alters und bieten ein abwechslungs-

reiches Programm für die ganze Fa- 

milie. Während Hofführungen erzäh-

len die Betreiber:innen von ihrem 

Alltag, ihrer Motivation und den Ge- 

schichten der Tiere – gleichzeitig be- 

gegnen sich Mensch und Tier. Auf 

eindrückliche Weise wird so gezeigt, 

wie Tiere sich entfalten, wenn sie frei 

von Nutzung und Leistungsdruck in 

Würde leben dürfen. Ergänzt wird  

das Angebot der Eselmüller-Stiftung  

mit familienfreundlichen Aktivitäten, 

einem Flohmarkt und einem gemütli-

chen Beizli. (pd/buz)

ProTier-Hoftage 2026:  

Sonntag, 6. September; 12.30–16 Uhr;  

bei der Eselmüller-Stiftung (Eggen 16 / 

Grasswil); der Besuch ist kostenlos;  

Infos: www.eselmuellerstiftung.ch
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Herzogenbuchsee ���������������������

Äusserst erfolgreich ist in der letz-

ten Ferienwoche der traditionelle 

Ferienpass, koordiniert durch die 

spezielle Arbeitsgruppe des Frauen-

vereins, über die Bühne gegangen. 

Insgesamt standen im ursprüngli-

chen Angebot 123 verschiedene 

Kurse zur Auswahl, von denen 

schliesslich 29 wegen zu geringer 

Anmeldezahlen abgesagt wurden. 

Die restlichen 94 Angebote wurden 

von 387 Kindern genutzt, die insge-

samt 920 Kursteilnahmen absolviert 

haben. Darunter befanden sich auch 

in diesem Jahr wieder viele neue und 

spannende Kurse, wie zum Beispiel 

Karten drucken, Musik und Malerei, 

ein Nachmittag im Märchenwald, 

die neuartige Sportart Padel, Stras

senhockey oder ein Theaterkurs im 

Stadttheater Langenthal.

Eine besondere Herausforderung 

stellt jedes Jahr die Rekrutierung der 

freiwilligen Fahrer:innen dar, aber 

auch den einzelnen Kursveranstal-

ter:innen gilt ein grosses Lob für das 

grosse Engagement zu Gunsten des 

Ferienpasses. Ein grosses Danke-

schön gilt auch den Sponsoren, den 

Abwarten der Schulhäuser und den 

vielen freiwilligen Begleitpersonen. 

Der nächste Ferienpass findet vom  

9.–13. August 2027 statt. (azs/buz)

Alterszentrum Scheidegg Herzogenbuchsee��������������������������������������

Am 4. Juli durfte das Scheidegg 

Alterszentrum bei strahlendem 

Sommerwetter zahlreiche Gäste 

zum traditionellen Parkfest be- 

grüssen. Der Anlass bot eine 

schöne Gelegenheit, neue Kon-

takte zu knüpfen, alte Bekannt-

schaften aufzufrischen und ge- 

meinsam einen unbeschwerten 

Tag zu verbringen.

Besonders beliebt waren die or- 

ganisierten Rundgänge durch die 

Häuser. Dabei wurde die Gele-

genheit genutzt, die Scheidegg 

näher kennenzulernen und einen 

Einblick in den Alltag der Bewoh-

nenden zu erhalten. Daneben 

wurde ein abwechslungsreiches 

Programm geboten, mit Lamas 

und Alpakas, Tombola, musikali-

scher Unterhaltung und einem 

vielseitigen Gastro-Angebot.

Initiative Bewohnerinnen

Rechtzeitig zum Parkfest haben 

Bewohnerinnen der Alterswoh-

nungen mit einem speziellen 

Wandschmuck den Eingangs- 

bereich zu ihrem Heim verschö-

nert. Zusätzlich zu den vor einem 

Jahr erstellten und immer noch 

farbig leuchtenden «Lismeten»- 

Schmuckstücken ziert nun noch 

ein grosser Wandbehang aus ver-

schiedenen Materialien die Wand 

neben dem Hauseingang. (azs/buz)

Der von den Bewoh-

nerinnen gemeinsam 

erstellte Wand

behang neben dem 

Hauseingang zu den 

Alterswohnungen. 

(Bild: mh)

Bibliothek Buchsi�����������������������

Lesung mit Benedikt Weibel

Am Donnerstag, 17. September 

(19.30 Uhr) liest Benedikt Weibel 

aus seinem neuen Buch «Abenteuer 

lesen – 100 Quellen der Lust und 

Erkenntnis» vor. Dabei handelt es 

sich um eine persönliche Antholo-

gie. Der ehemalige SBB-CEO stellt 

darin 100 Bücher vor, die sein Leben 

und Denken geprägt und bewegt 

haben. Er lässt dabei die Autorinnen 

und Autoren möglichst direkt zu 

Wort kommen – auf seiner Reise 

durch 100 Welten. (buz)

Efolgreicher Ferienpass Altersheim-Parkfest mit besonderer Note

Inkwil / 12. September �������������

Garagen-Flohmarkt 

Organisiert durch den gemeinnützi-

gen Verein «aktiv3375», findet am 

Samstag, 12. September, der dies-

jährige Garagen-Flohmarkt statt. 

Von 10–16 Uhr können die Markt-

stände im ganzen Dorf in Garagen 

und auf Vorplätzen besucht werden. 

Angeboten werden Selbstgemach-

tes, Kunsthandwerk-Artikel, Hof-

produkte und Secondhand-Ware. 

Weitere Programmpunkte sind eine 

Fahrt mit dem Feuerwehrauto, 

Rösslireiten oder die Hüpfburg. 

Infos: www.aktiv3375.ch. (buz) 

Acht Jahre «Träffpunkt» Herzogenbuchsee ��������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

«Mitten drin» und nicht mehr am Rand

Was die Initianten von Anfang an 

begleitet hat, ist die Überzeu-

gung, dass Inklusion weit mehr 

ist als ein Begriff. Inklusion 

bedeutet, dass jeder Mensch 

dazugehört. Nicht am Rand der 

Gesellschaft, sondern «mitten» 

im Leben. Gerade in einer Zeit, in 

der viele Menschen Einsamkeit 

erleben oder sich ausgeschlos-

sen fühlen, sind Orte der Be- 

gegnung besonders wichtig. 

Wenn Menschen zusammen-

kommen, miteinander lachen, 

einander zuhören und gemein-

sam Zeit verbringen, entsteht 

etwas Wertvolles: Gemeinschaft.

«Träffpunkt» neu am Dienstag

So wurden Begegnungsorte ge- 

schaffen, wie den «Träffpunkt» 

im «Kreuz» Buchsi. Dieser findet 

nach wie vor wöchentlich statt, 

seit August neu jeden Dienstag 

von 17–21 Uhr (vgl. Juli-Aus-

gabe). Jede und jeder ist herzlich 

willkommen spontan vorbeizu-

kommen. Hier entstehen Gesprä-

che, neue Bekanntschaften und 

oft auch Freundschaften. 

Zusätzlich werden regelmässig 

besondere Anlässe und Aktivitä-

ten organisiert, häufig an den 

Wochenenden, die das Miteinan-

der stärken und Menschen mit 

und ohne Beeinträchtigungen zu- 

sammenbringen. Dazu gehören 

Brotback- und Spiel-Nachmittage 

sowie zahlreiche Freizeitanlässe 

wie Handlettering, Stricken, La- 

matrekking, das Gestalten von 

Collagen und vieles mehr. 

Besonders stolz ist man auch  

auf das Mitwirken am  Earthqua- 

ke Openair. Dort wird Inklu- 

sion nicht nur thematisiert, son-

dern ganz selbstverständlich ge- 

lebt. Menschen mit und ohne Be- 

einträchtigung arbeiten Seite an 

Seite und kochen für die Musike-

rinnen und Musiker. Sie überneh-

men Verantwortung und zeigen, 

wie selbstverständlich gemeinsa-

mes Engagement sein kann.

Erzählcafé bei Blumen Graf

Seit Oktober 2025 wird im «T 

Punkt» von Blumen Graf am 

Buchser Sonnenplatz ein Erzähl-

café angeboten. Einander zuzu-

hören und gemeinsam in Erinne-

rungen einzutauchen, ist ein 

zentrales Element, um einander 

zu verstehen und Inklusion aktiv 

zu leben. Diese Erlebnisse zei- 

gen, wie immer wieder viel mög-

lich wird, wenn Menschen einan-

der offen begegnen. Unterschiede 

verlieren an Bedeutung, Stärken 

werden sichtbar und aus Begeg-

nungen entstehen echte Verbin-

dungen. In den vergangenen acht 

Jahren konnte erlebt werden, 

dass Inklusion die ganze Gesell-

schaft bereichert. Fazit: Jeder 

Mensch gehört dazu. Jeder 

Mensch ist wichtig. Und jeder 

Mensch verdient einen Platz 

«mitten drin». (sb/buz)

Weitere Informationen zu den Angeboten 

des «Träff» gibt es unter www.inklusia.ch

Vor acht Jahren entstand in Herzogenbuchsee eine einfache, aber 
kraftvolle Idee: einen Ort zu schaffen, an dem Menschen sich begeg-
nen können – unabhängig von ihren Fähigkeiten, ihrer Herkunft 
oder ihrer Lebenssituation. Einen Ort, an dem jeder Mensch will-
kommen ist. So entstand das Inklusionsprojekt «mitten drin».
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Konzertchor Oberaargau / Mozart Requiem��������������������������������������

Hochklassige Chormusik 

Der Konzertchor Oberaargau lädt 
am dritten September-Wochen-
ende zu zwei Konzerten in Herzo-
genbuchsee und St. Urban ein. 

Nach der Johannespassion von 

J. S. Bach im April 2025, präsen-

tiert der Konzertchor Oberaar- 

gau (KCO) erneut ein berühm-

tes Werk der klassischen Musik 

in der Kirche Herzogenbuchsee: 

Mozarts Requiem. Unter der be- 

währten Leitung des Dirigenten 

und Opernsängers Markus Ober-

holzer wird der 90-köpfige Chor 

die verschiedenen Klangfarben 

und Stimmungen des bekannten 

Werks erklingen lassen. 

Begleitet wird der Konzertchor 

Oberaargau von professionellen 

Musikern der Kammerphiharmo- 

nie Europa, mit welcher der Chor 

eine mehrjährige Zusammenar-

beit pflegt. Die Solostimmen wer- 

den von den schweizweit be- 

kannten Profis Seraina Per-

renoud, Judith Lüpold, Benja- 

min Berweger und Thomas Grop- 

per interpretiert. Das Konzertpro-

gramm wird ergänzt durch Teile 

aus Jenkins Peacemaker, Mozarts 

Ave verum corpus sowie einer 

Nystedt-Interpretation des Liedes 

«Komm süsser Tod» von Bach.

Seit 166 Jahren

Vor 166 Jahren wurde der Kon-

zertchor Oberaargau als Lehrer-

gesangsverein gegründet, jährli-

che Aufführungen von grossen 

geistlichen und weltlichen Wer- 

ken gehören zum Verein. Markus 

Oberholzer versteht es, in den 

wöchentlichen Proben den Chor- 

klang zu formen und schafft es, 

auch in bekannten, und durch 

viele Chormitglieder bereits ge- 

sungenen Werken, neue Impulse 

zu setzen. (kco/buz)

Infos: www.konzertchoroberaargau.ch

	         

 
Vorverkauf:

Via QR-Code 

oder direkt 

im Reisezent-

rum Langen- 

thal (Markt-

gasse 13) 
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Konzertchor Oberaargau
Seraina Perrenoud Sopran | Judith Lüpold Alt
Benjamin Berweger Tenor | Thomas Gropper Bass
Kammerphilharmonie Europa
Markus Oberholzer Leitung

MOZART
REQUIEM

Samstag 
19.09.2026

19.00 Uhr 
Kirche 

Herzogenbuchsee

Sonntag
20.09.2026

17.00 Uhr
Klosterkirche

 St. Urban

Bettina Reinmann & Team
Bahnhofstr. 5 
3360 H‘buchsee
062 961 61 16 
blumen@lavioletta.ch 
www.lavioletta.ch

Leu Immobilien AG  
Langenthal | Solothurn
Milan Roman Leu
+41 79 926 90 90

 Wir unterstützen Sie 
 beim Hausverkauf  
 von A bis Z 

Schwingungsraum.ch
Swantje Rahn

Bibliothek Herzogenbuchsee
19:45 – ca. 20:45 Uhr

Freiwilliger Unkostenbeitrag

Themenabend
Stark in Alltag und Beruf

2. 9. 2026
19.45 UhrPräsenz und Wirkung 

durch Körpersprache Swantje Rahn

Wir sprechen nicht nur mit unserer Stimme, sondern 
auch mit unserem Körper. Wir nehmen die Ausstrahlung 
unseres Gegenübers in Bruchteilen von Sekunden wahr 
und reagieren unbewusst darauf. Genauso geht es auch 
den anderen. 
Wenn wir die Sprache unseres Körpers verstehen, 
können wir sie bewusst einsetzen, um unsere Aussagen 
zu betonen. Damit wirken wir authentisch und kohärent 
und können eine lebendige Beziehung zu unserem 
Gegenüber aufbauen. 
Ein Abend mit Möglichkeiten zum Ausprobieren -
Herzliche Einladung!

www.buchsi-coaching.ch

Möchten auch Sie 
Ihre IT vergessen?
Überzeugen Sie sich von unseren individuellen ICT-Lösungen für Ihr KMU.

Wir freuen uns auf Sie!

062 961 61 36  info@cfu.ch  www.cfu.ch
Eisenbahnstrasse 1  3360 Herzogenbuchsee



Themenreihe Franz von Assisi�������������������������������������������������������������

Alter Zopf – oder brandaktuell?

Was hat ein Mann aus dem Mit-

telalter mit unserem durchgetak-

teten Alltag im Jahr 2026 zu  

tun? Erstaunlich viel: Franzis-

kus kehrte der damaligen Kon- 

sumgesellschaft konsequent den 

Rücken zu. Seine Ideale berüh-

ren hochaktuelle Fragen nach 

Entschleunigung, Respekt vor 

der Natur und gesellschaftlicher 

Solidarität.

Auftakt am 6. September

Den Start macht am Sonntag, 6. 

September (9.30 Uhr), ein feier

licher Schöpfungsgottesdienst in 

der Kirche Herzogenbuchsee mit 

Ethiker und Pfarrer Dr. Chris-

toph Ammann und Pfarrer Jo- 

hannes Weimann («Gott gab uns 

Atem, damit wir leben»). (ref)

Ein vielfältiges Programm

Die Themenreihe lädt dazu ein,  

Franziskus neu zu entdecken:

Film und Literatur

• Filmabend: Dienstag, 8. September,       	

   19.30 Uhr, ref. Kirche

• Lektüreabend «Sonnengesang»:  

   Donnerstag, 10. September, 19.30 Uhr, 	

   Kirchgemeindehaus

Pilgern und Kunst

• Erlebnisbericht eines Pilgerers: 

   15. Oktober, Kirchgemeindehaus 

• Pilgerwochenende: 17./18. Oktober nach  	

   Hauterive (Anmeldung bis 30. Sept.)  

• Kunstbetrachtung der Giotto-Fresken:  	

   20. Oktober, Kirchgemeindehaus

Familienfeier an Weihnachten 

• Familien-Weihnachtsspiel «Franz  	    	

Sonntag, 6. Sept., 9.30 Uhr 
Reformierte Kirche Herzogenbuchsee

T H E M E N R E I H E

Franz von Assisi

Mut zum Wesent l ichen –
Impulse aus dem Leben e ines Vis ionärs

STARTANLASS

«Gott gab uns Atem, damit wir leben»
feierlicher Schöpfungsgottesdienst mit Pfarrer und Ethiker, 
Dr. Christoph Ammann und Pfarrer Johannes Weimann
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   macht’s ganz»: Heiligabend, 24. De- 	

   zember, 17 Uhr, Kirche

Infos/Anmeldungen: www.ref-buchsi.ch/

veranstaltungen/schaukasten/
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In einer immer schnelleren und digitaleren Welt wächst die Sehnsucht 
nach Entschleunigung, Sinn und Echtheit. Doch wo findet man Orien-
tierung? Die ref. Kirchgemeinde Herzogenbuchsee lädt ab dem 6. Sep-
tember zu einer vielseitigen Themenreihe über Franz von Assisi ein.
 

Konzärt  2026
29. Ouguscht

Ref. Chilche Herzogenbuchsee

mir stosse
 ah 

Sonntag, 13. Sept., 17.00 Uhr 
Reformierte Kirche Herzogenbuchsee

www.ref-buchsi.ch

    Trio für 
Klarinette, Violoncello 
                & Klavier
 Franziska Baschung Klarinette

 Julien Kilchenmann Violoncello

 Jung-Min Lee Klavier anschliessend Apéro

– Besuchs- und Begleitdienst
– Entlastung Angehörige
– Rotkreuz-Fahrdienst
– Rotkreuz-Notruf

Mehr Infos: 
→ srk-bern.ch/freiwillige

Wir suchen Freiwillige

zD_Inserat_FW_alle_DL_89x42mm_DE_2026-07.indd   1zD_Inserat_FW_alle_DL_89x42mm_DE_2026-07.indd   1 22.07.26   14:1422.07.26   14:14
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Ablauf- und
Rohrreinigung
Wir reinigen und entstopfen Ablauf-
leitungen, Sickerleitungen, Lavabos,
Toiletten und sind Ihr Spezialist für
sämtliche Spül- und Saugarbeiten.

Gerber Roggwil/Rothrist, Tel. 062 916 40 80 
Rohr-Reinigungs-Service

Ihr Garten liegt uns am Herzen 

Wir machen mehr aus Ihrem Garten – 
damit Sie sich von Herzen freuen können 
Ihr kompetenter Partner für Gartenplanung, Gartenbau und Gartenunterhalt
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Ihr Heizöltelefon 058 434 27 00

www.landibuchsi.ch

SUBINGEN

Landi Laden 
mit Gartencenter
Mo. bis Fr.  08.00 bis 18.30 Uhr
Samstag  08.00 bis 16.00 Uhr

Tankstelle 
mit Autowaschanlage
(Waschboxen, Staubsaugerplätze) 

info.subingen@landibuchsi.ch

HERZOGENBUCHSEE

Landi Laden 
mit grossem Gartencenter
Mo. bis Fr.  08.00 bis 19.00 Uhr
Samstag  08.00 bis 17.00 Uhr

Tankstelle
mit Shop und Autowaschanlage 
(Waschtunnel, Waschboxen, Staubsaugerplätze) 
365 Tage offen von 06.00 bis 22.00 Uhr

info@landibuchsi.ch

B U CU C HH S I

Elektro Gygax AG
Bernstrasse 7 | 3360 Herzogenbuchsee

 062 961 50 50
 info@elektro-gygax.ch

  Elektrische  
Installationen

 Service + Reparaturen

 Beleuchtung

 Telekommunikations-
 Installationen 

 Photovoltaik  

 E-Mobility 

www.elektro-gygax.ch

Elsässer AG
Haustechnik

Sanitär-Installationen/Reparaturen

Aeschistrasse 9, 3360 Herzogenbuchsee, Tel. 062 961 38 13

Industrieweg 18    3360 Herzogenbuchsee    Tel. 062 961 22 44
www.schreinereistauffer.ch  

Schenk Storen GmbH
Waldgasse 24
3360 Herzogenbuchsee
062 530 68 33
info@schenkstoren.ch

n Reparatur 
n Service
n Insektenschutz
n Indoorstoren
n Lamellenstoren 
n Rolladen
n Klappladen 
n Markisen

Bruno Langenegger

GARAGE
PNEUHAUS

Wangenstrasse 80 I 3360 Herzogenbuchsee
Tel. 062 961 02 61 I Fax 062 961 02 64 I info@garage-langenegger.ch

Wangenstrasse 80 
3360 Herzogenbuchsee

Tel. 062 961 02 61
info@garage-langenegger.ch
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Verteilgebiet 

Die Buchsi Zytig wird monatlich gratis  

in alle Haushalte der nachstehenden  

Gemeinden verteilt: 

Berken, Bettenhausen, Bollodingen, 

Graben, Heimenhausen, Hermiswil,  
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die Buchsi Zytig für jährlich 50 Franken 
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Gewusst wo

Samstag, 29. August

Herzogenbuchsee: Pfimi Ladies-Brunch; 

Referat von Crescenzia Mennonna:  

«Wertvoll ohne Leistung»; 9–11 Uhr;  

Pfimi Lagerstrasse 41; Infos / Anmeldung: 

www.pfimibuchsi.ch/ladies

Herzogenbuchsee: Fussball 2. Liga  

regional: FCH – Birse Football Club;  

17 Uhr; Waldäcker;  

Infos: www.fc-herzogenbuchsee.ch

Herzogenbuchsee: Jodelgruppe Grotteflueh 

Ochlenberg – Konzert 2026; Jubiläum:  

15 Jahre Dirigentin Johanna Winkelmann; 

20 Uhr; ref. Kirche;  

Infos: www.grotteflueh.ch

Montag, 31. August

Herzogenbuchsee: Buchstart Geschichten-

zeit; mit Leseanimatorin Regina Meier- 

Gilgen; für Eltern / Grosseltern und  

Kinder zwischen ca. 2–3 Jahren;  

9.30 Uhr; Bibliothek (Bernstrasse 17);  

Infos: www.b-oa.ch 

Dienstag, 1. September

Herzogenbuchsee: Pro Senectute Radtou-

ren – Halbtagestouren E-Velo (25–35 km); 

jeden Di bis 29. Sept.; Treffpunkt: 8.30 Uhr 

(im Sept. um 13.30 Uhr); beim Parkplatz 

AquArenA; Dauer: ca. 3–4 Stunden;  

Anmeldung via Pro Senectute Webseite; 

Infos: www.be.prosenectute.ch oder  

Tel. 031 359 03 00 

Herzogenbuchsee: «Träff» – ein Treffpunkt 

für Menschen mit und ohne Besonder

heiten; neu: jeden Dienstag zwischen  

17–21 Uhr; Restaurant Kreuz;  

Infos: www.inklusia.ch / treff@inklusia.ch

Mittwoch, 2. September  

Herzogenbuchsee: Scheidegg Alterszent-

rum – 60+ Mittagstisch mit 4-Gang-Tages 

menü für 20.50 Franken; ab 11.15 Uhr;  

im Park-Café Scheidegg Alterszentrum 

(Bernstrasse 45); Anmeldung im Sekreta-

riat am Vortag bis 16 Uhr (062 956 50 20 / 

sekretariat@azsh.ch); jeden Mi 

Herzogenbuchsee: Gartenkaffee der  

ref. Kirchgemeinde; ab 14.30 Uhr; bei der 

Kirche; Infos: www.ref-buchsi.ch; jeden Mi 

Herzogenbuchsee: Themenabend «Stark in 

Alltag und Beruf» – Präsenz und Wirkung 

durch Körpersprache; mit: Swantje Rahn; 

19.45 Uhr; Bibliothek (Bernstrasse 17); 

Infos: www.buchsi-coaching.ch 

Donnerstag, 3. September

Herzogenbuchsee: Jubiläumsausstellung 

«Cuno Amiet und seine Malschüler:innen»; 

Begleitanlass: die Kunsthistorikerinnen 

Stefanie Christ und Steffi Göber sowie die 

langjährige BZ-Kunstkritikerin Helen 

Lagger und Ruedi Käser (Sammler von 

Hanni Bays Werken) unterhalten sich über 

das Leben und Werk der Amiet-Schüler:in-

nen Helene Roth, Hanni Bay und Ernst 

Morgenthaler; 19.30 Uhr; Bibliothek  

(Bernstrasse 17); Platzreservationen:  

Beat Hugi, Telefon 079 228 02 63,  

E-Mail: beathugi@bluewin.ch;  

mehr Infos: www.adhocgalerie.ch

Freitag, 4. September

Herzogenbuchsee: Wochen- und  

Gemüsemarkt; 8–11 Uhr; Kirchgasse; jeden 

Freitagmorgen

Samstag, 5. September

Herzogenbuchsee: Jodlerklub (JK) Edel-

weiss H’buchsee – Oberaargauisches  

Kirchenkonzert; mit: JK Edelweiss H’buch-

see, JK H’buchsee, Jodelgruppe Grotteflueh 

Ochlenberg, JK Roggwil, JK Aaregruess 

Bannwil, Jodlergruppe Hochwacht Madiswil, 

JK Bützberg, Jodler-Doppelquartett Langen

thal; Konzertbeginn in der ref. Kirche:  

20 Uhr, nach dem Konzert gemütliches  

Beisammensein im Sonnensaal

Herzogenbuchsee: Handball Frauen SPL1: 

HVH – LC Brühl Handball; 18 Uhr;  

Sporthalle Mittelholz; Infos: www.hvh.ch

Herzogenbuchsee: Fussball Frauen 2. Liga: 

FCH – FC Breitenrain; 19 Uhr; Waldäcker; 

Infos: www.fc-herzogenbuchsee.ch

Herzogenbuchsee: Handball 2. Liga:  

Handball Oberaargau – Handball Emmen b; 

20 Uhr; Sporthalle Mittelholz;  

Infos: www.hvh.ch 

Sonntag, 6. September

Herzogenbuchsee: Evang.-ref.Kirche – 

Startanlass für die Themenreihe «Franz von 

Assisi»: Mut zum Wesentlichen – Impulse 

aus dem Leben eines Visionärs; feierlicher 

Schöpfungsgottesdienst; mit Pfarrer Johan-

nes Weimann und Dr. Christoph Ammann 

(Pfarrer und Ethiker); 9.30 Uhr; ref. Kirche; 

Infos: www.ref-buchsi.ch; vgl. Seite 21

Grasswil: ProTier-Hoftage bei der Esel

müller-Stiftung; 12.30–16 Uhr; bei der Esel-

müller-Stiftung (Eggen 16 / Grasswil); 

Infos: www.eselmuellerstiftung.ch

Montag, 7. September

Herzogenbuchsee: Alpenjazz im Chäsi- 

Chäller; 19–21 Uhr (Türöffnung: 18 Uhr); 

Chäsi-Chäller (Wangenstrasse 11);  

Infos: www.alpenjazz.ch 

Dienstag, 8. September

Herzogenbuchsee: Evang.-ref.Kirche – 

Themenreihe «Franz von Assisi»;  

Filmabend; 19.30 Uhr; ref. Kirche;  

Infos: www.ref-buchsi.ch; vgl. Seite 21

Oschwand: Samariterverein Buchsibärge – 

Blutspendeaktion; 19–21 Uhr; Gemeinde-

verwaltung Ochlenberg (Dorf 87)

Donnerstag, 10. September

Herzogenbuchsee: Evang.-ref.Kirche – 

Themenreihe «Franz von Assisi»; Lektüre

abend «Sonnengesang»; 19.30 Uhr; Kirch

gemeindehaus (Bettenhausenstrasse 10); 

Infos: www.ref-buchsi.ch; vgl. Seite 21

Freitag, 11. September

Thörigen: Sportschützen Bettenhausen – 

Lotto; ab 20 Uhr; Mehrzweckhalle;  

auch am Sa, 12. September (ab 20 Uhr); 

Infos: www.sportschuetzen-bettenhausen.ch

Samstag, 12. September

Thörigen: Oberaargauer Trail-Run; erster 

Start um 9.30 Uhr; Wettkampfzentrum in 

der Mehrzweckhalle; Start/Ziel bei der 

Schlossgarage; Infos / Programm:  

www.oberaargauer-trailrun.ch 

Niederönz: Pumptrack – Eröffnungsfest 

«EWK-Park Niederönz-Buchsi»; 10–19 Uhr; 

Schulareal; Infos: www.ewk.ch/ewk-park; 

vgl. Seite 9

Inkwil: Garagen Flohmarkt; Selbstge- 

machtes und Gebrauchtes; Fahrt mit  

Feuerwehrauto, Rösslireiten, Hüpfburg  

und vieles mehr; 10 – 16 Uhr; verschiedene 

Garagen und Standorte im ganzen Dorf;  

Infos: www.aktiv3375.ch 

Herzogenbuchsee: Schwingklub –  

Schnuppertraining; 14 – 15 Uhr;  

in der AquArenA (Gratis Badi-Eintritt);  

Infos: www.schwingklub-buchsi.ch

Herzogenbuchsee: Natur erleben, Lebens-

räume entdecken – Velotour durch Buchsi; 

ab 14 Uhr; Start beim Bioladen BonBonnne; 

bei schlechtem Wetter (Regen) fällt die 

Tour aus; Infos / Anmeldung:  

mit QR-Code auf Seite 12 oder per Mail an:  

oberaargau@pronatura.ch; vgl. Seite 12

Herzogenbuchsee: «Tänzle hinger em Pub» 

– Mini-Daydance mit regionalen DJ’s; ab 16 

Uhr; Joker’s Pub; Infos: www.jokers-pub.ch 

Sonntag, 13. September 

Herzogenbuchsee: Herbstbörse; 10–14 Uhr; 

Sonnensaal; Infos: www.buchsiboerse.ch

Herzogenbuchsee: Handball Frauen SPL1: 

HVH – DHB Rotweiss Thun; 16 Uhr;  

Sporthalle Mittelholz; Infos: www.hvh.ch 

Herzogenbuchsee: Fermate-Konzert –  

Trio für Klarinette, Violoncello und Klavier; 

mit: Franziska Baschung (Klarinette), 

Julien Kilchenmann (Violoncello) und  

Jung-Min Lee (Klavier); 17 Uhr; ref. Kirche; 

Infos: www.ref-buchsi.ch 

Montag, 14. September

Herzogenbuchsee: Buchstart Värsli-Morgen; 

mit Leseanimatorin Regina Meier-Gilgen; 

für Eltern / Grosseltern und Kinder zwi-

schen ca. 6 – 24 Monaten; 9.30 Uhr;  

Bibliothek (Bernstrasse 17);  

Infos: www.b-oa.ch 

Mittwoch, 16. September

Herzogenbuchsee: Quiz Night Sport- 

edition Schweiz; Teams à 2 – 6 Personen 

(Reservation erforderlich);  ab 19.30 Uhr;  

Joker’s Pub; Infos: www.jokers-pub.ch 

Donnerstag, 17. September

Herzogenbuchsee: Seniorenfahrt mit dem 

Lions Club H’buchsee; für Buchser*innen 

und Oberönzer*innen mit Jahrgang 1952 

und älter; Besammlung: 12.50 Uhr; bei der 

Sporthalle; Anmeldung bis Mi, 9. Sept. an: 

Tamara Jost, Buchsiness GmbH, Bernstr. 8, 

3360 H’buchsee; Tel. 062 530 15 63; 

E-Mail: info@buchsiness.ch;  

vgl. auch Anmeldetalon auf Seite 18

Herzogenbuchsee: Spielabend; 19.30– 

21.30 Uhr; in der Ludo Buchsi (Bettenhau-

senstrasse 2); Infos: www.ludo-buchsi.ch

Herzogenbuchsee:  Lesung mit Benedikt 

Weibel; der Ex-SBB-CEO liest vor aus 

seinem neuen Buch «Abenteuer lesen –  

100 Quellen der Lust und Erkenntnis»; 

19.30 Uhr; Bibliothek (Bernstrasse 17); 

Infos: www.b-oa.ch

Herzogenbuchsee: Fussball 2. Liga regio-

nal: FCH – FC Aemme; 20 Uhr; Waldäcker; 

Infos: www.fc-herzogenbuchsee.ch

Freitag, 18. September

Herzogenbuchsee: 1. Chäferchäuerkonzert 

der Saison 2026/2027 mit dem Pianisten 

Pawel Mazurkiewicz – Klassik und Jazz; 

Werke von Bach, Chopin, Schumann und 

Brahms, original und danach in den 

Jazz-Bearbeitungen von Pawel Mazurkie-

wicz; 20 Uhr (Bistro ab 19 Uhr offen);  

Chäferchäuer (Sternenstrasse 1); Eintritt 

frei – Kollekte; Anmeldung empfohlen:  

Tel. 031 992 19 86; Infos: accorda.ch

Samstag, 19. September

Herzogenbuchsee: Konzertchor 

Oberaargau – Mozart Requiem; 19 Uhr; ref. 

Kirche; Infos: www.konzertchoroberaargau.

ch; / Tickets: per QR-Code auf Seite 20 oder 

direkt im Reisezentrum Langenthal (Markt-

gasse 13, Tel. 058 329 93 01); weiteres 

Konzert am So, 20. Sept. (17 Uhr; Kloster-

kirche St. Urban); vgl. Seite 20

Grasswil: Landjugend Oenztal – Oenztal-

party; ab 20.30 Uhr; Mehrzweckhalle; 

Infos/Tickets: landjugi-oenztal.ch

Samstag, 26. September 

Herzogenbuchsee: Repair-Café; 10–15 Uhr; 

Kornhaus; Infos: www.repair-cafe.ch /  

rep-kafi.buchsi@quickline.ch

Herzogenbuchsee: Fussball Frauen 2. Liga: 

FCH – FC Lerchenfeld; 19 Uhr; Waldäcker; 

Infos: www.fc-herzogenbuchsee.ch

KREUZ
KELLER
BÜHNE



Alles Entsorgen von A – Z
für Privat und Gewerbe

Vieles nehmen wir kostenlos oder zu vorteilhaften Preisen

...Altpapier, Alteisen, Aludosen, Batterien, Bauschutt, Bildschirme, 
Boiler, Büchsen, Computer, Feuerlöscher, Grobsperrgut, Haushalt-
geräte, Holz, Karton, Klaviere, Kleider, Kork, Kühlgeräte, Kunst-
stoffe, Motorenöl, Neonröhren, Nespresso Kapseln, Pet Flaschen, 
Plastikfolie, 
Zeitschriften...

3360 Herzogenbuchsee  Öffnungszeiten: 
Byfangstrasse 3 b Mo – Fr 14.00 – 18.30 Uhr 
Neben Landi Herzogenbuchsee Sa 08.30 – 17.00 Uhr
www.brings.ch

Wir machen das!
BERATEN
PROBELIEGEN 
MONTIEREN
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Solothurnstrasse 17 | 3363 Oberönz | 062 961 35 45 | www.martioberoenz.ch

Oberhauser Steinmanufaktur GmbH
Bleienbachstrasse 9
4900 Langenthal
062 922 37 22 | www.oberhauser-stein.ch

Grabsteine
Naturstein
Bildhauerei
Steinmetz

Persönliche Beratung 
und Top-Produkte 
zu fairen Preisen!

Besuchen Sie 
unseren Quickline-Shop

In Herzogenbuchsee

GA Buchsi AG
Eisenbahnstrasse 2 I 3360 Herzogenbuchsee 
www.ga-buchsi.ch I 062 956 51 51

CKW Herzogenbuchsee
062 961 86 46 • herzogenbuchsee@ckw.ch
ckw.ch/elektro

CHRISTIAN GRÄNICHER
Leiter CKW Herzogenbuchsee
christian.graenicher@ckw.ch

STEFAN KÄMPFER
Stv. Leiter CKW Herzogenbuchsee 
stefan.kaempfer@ckw.ch

  SO EINFACH     
  GEHT ELEKTRO.
 

Elektro- und Lichtinstallationen mit zuverlässigem 
24h-Service. Wir engagieren uns für Sie. 

Ihre Ansprechpartner:


